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Erscheinungstermine:

Sonderimpfaktion in Velburg 

Im Rahmen des Wochenmarktes in Velburg 
bietet das mobile Team des Impfzentrums 

Neumarkt eine Sonderimpfaktion an 

Samstag den 11.09.2021
von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

im Neuhaussaal statt 

Eine Terminvereinbarung vorab ist NICHT erforderlich. 

Verimpft werden die Impfstoffe von BioNTech/Pfizer und 
Johnson&Johnson

Auch Zweitimpfungen mit BioNTeck/Pfizer sind möglich, wenn der 
Impfabstand zur Erstimpfung 3 bis 6 Wochen beträgt. 

Mitzubringen sind ein amtlicher Lichtbildausweis und wenn 
vorhanden der Impfpass. Digitale Imfpnachweise werden vor Ort 
erstellt. 

Fragen vorab gerne an das  
Impfzentrum Neumarkt,  
Tel: 09181 5330060 
oder per Mail: impfzentrum@klinikum.neumarkt.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

endlich Ferien! Das vergangene Schul- und Kindergartenjahr war mit Sicherheit eine der 
ungewöhnlichsten Lernzeiten, an die wir uns erinnern können. Allen Schülerinnen und 
Schülern, den Kindergartenkindern, allen Eltern, Schul- und Kindergartenpersonal wün-
sche ich eine erholsame Ferienzeit verbunden mit der Hoffnung, demnächst wieder ein Jahr 
mit „mehr“ Normalität zu erhalten. Jeder hat sich nun wahrlich eine Auszeit verdient. 
Aktuell erschüttern uns immer noch die Bilder aus den Katastrophengebieten in Nord-
rhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und dem Berchtesgadener Land. Ein derartiges Aus-
maß an Zerstörung und Verwüstung hat bis dato kein Hochwasser bei uns hinterlassen. 
Auch aus unserem Landkreis sind Einsatzkräfte und Helfer des THW´s, Roten Kreuz 
und der Feuerwehr vor Ort und berichten realistisch und mit Sorge von den Nöten, deren 
Ausmaß wir uns hier daheim nicht vorstellen können. Verschiedene Hilfsaktionen sind 
aktuell am Laufen. Die Feuerwehr Ronsolden organisierte anfangs eine Sachspenden-
aktion und im Dorfladen Deusmauer ist eine Spendenbox aufgestellt. 
Vielen Dank an alle, die sich hier einsetzen und engagieren. 
Unser Bauhof und auch externe Dienstleister sind bereits seit mehreren Wochen mit den Aufräumarbeiten des letzten 
Unwetters beschäftigt. Auch wurden und werden Gräben ausgebaggert, Rohre gereinigt und ggf. instandgesetzt. Über 
mehrere Tage haben wir einen Spülwagen in der gesamten Gemeinde eingesetzt, der unter anderem viele Sachen 
(Pflasterabschnitte, Eisenteile, Blumentöpfe etc.) zu Tage brachte, die nicht in einem Bachlauf gehören bzw. nicht von 
selber in den Bach gekommen sind. Weiterhin wurde in der Vergangenheit durch manuelles Aufstauen die natürliche 
Fließgeschwindkeit der Bachläufe teilweise verringert, wodurch sich Ablagerungen besser niederlassen konnten. Das ist 
lt. Wasserwirtschaftsamt grundsätzlich zu unterlassen. Hier sind wir alle gefragt. Wir werden hier weiter am Ball bleiben, 
Gespräche führen und mit den Fachstellen an einem zukunftssicheren Konzept für unsere Gemeinde arbeiten. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis zum Wohle aller. 
Weiter möchten wir gerne jeden Verein/jeder Gruppierung die Möglichkeit bieten, sich im Mitteilungsblatt vor-
zustellen. Bitte einfach hierzu im Rathaus anrufen oder per Email (tourismus@velburg.de) Bescheid geben. Gerne 
unterstützen wir Sie auch beim Erstellen der Vereinspräsentation. Freuen Sie sich auf einen interessanten Beitrag des 
Musikvereins Stadtkapelle Velburg.
Ihnen und Ihrer Familie darf ich nun weiter eine schöne Sommerzeit, sonnige Tage und viel Erholung wünschen. Den 
Landwirten wünsche ich weiterhin eine erfolgreiche, ertragreiche und auch unfallfreie Ernte.
Bleiben Sie gesund – gerne sind wir für Sie da.

Christian Schmid
Erster Bürgermeister

An dieser Stelle können Sie wieder die Wochenberichte nachlesen:
Wochenbericht 63:
Auch diese Woche waren wir wieder viel unterwegs. In 
der 63. Woche waren wir beim staatlichen Bauamt in Re-
gensburg, um unsere Radlwegbaustellen abzustimmen. 
Das Kommunalunternehmen war Thema, ebenso wie ein 
Pressetermin auf der A3 mit Präsident Pirner. Auch konnten 
wir weitere Punkte in Sachen Lärmschutz bzgl. Krondorf, 
Deusmauer, Lengenfeld besprechen. Zeitgleich fanden 
zwei Jahreshauptversammlungen von Jagdgenossen-
schaften statt, bei denen meine Stellvertreter und ich dabei 
sein durften. Bzgl. Dorferneuerung Günching fanden auch 
zwei wichtige Absprachen statt. 
Meiner ehemaligen Chefin Frau Winkler konnte ich zum 
Geburtstag gratulieren und auch zwei Gruppen der FF 
Lengenfeld haben erfolgreich das Leistungsabzeichen 
Lösch abgelegt. Herzlichen Glückwunsch!
Ein großes Dankeschön geht diese Woche an die Bewohner 
der Haagsiedlung. Bald haben wir auch diese Baumaßnah-

Grußwort Bürgermeister

Die Gestaltung des Außenbereiches des Wieserstadls hat begonnen
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me geschafft und können uns über neue Straßen und 
Leitungen freuen.

Wochenbericht 64:
Am Montag trafen wir uns mit der ARGE 10 https://www.
nm-arge10.de/ bei meinem Kollegen Manfred Hauser 
auf der Lupburger Burg zur Abstimmung gemeinsamer 
Themen. Beim Ehrenabend im Landratsamt wurden 
verdiente Stadträte ausgezeichnet. 
Teilnehmen durfte ich auch bei der Jagdversammlung 
in Mantlach, bei einer Dienstbesprechung mit Herrn 
Regierungspräsident Bartelt auf Burg Falkenberg, 
beim Standkonzert unserer Stadtkapelle und bei der 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des OGVs 
Deusmauer. Herzlichen Dank an Doris Mederer samt 
Team für die tolle Arbeit und herzlichen Glückwunsch 
an das neue Team! Samstag sind wir vertreten bei den 
Theaterfreunden Oberweiling und beim Siedlerverein, 
auch zwei Trauungen durften bzw. dürfen wir diese 
Woche vollziehen.
Ein besonderes Ereignis feierten wir am Donnerstag-
abend in der festlich geschmückten Turnhalle. Herrn 
Bernhard Kraus wurde der Titel Altbürgermeister ver-
liehen und mehrere verdiente Persönlichkeiten unserer 
Gemeinde wurden Ehrenmedaillen oder die Bürgerme-
daille in Silber verliehen. 

Wochenbericht 65:
Es war wieder viel los bei uns. Hier die Highlights: 
Mitarbeiterwanderung mit Rathaus und Bauhof nach 
Altenveldorf, Dankeessen mit Stadtpfarrer Becker und 
dem Team der Bücherei, die Verabschiedung vom 
Pressesprecher des Truppenübungsplatzes Hohenfels, 
Herrn Norbert Wittl, Gesellschafterversammlung der 
REGINA GmbH, Abschlussfeier Mittelschule Seubers-
dorf und Velburg, Kreisfeuerwehrverbandsausschus-
sitzung, Sommerempfang des bayr. Gemeindetag, 
Jahreshauptversammlung der DJK SV Lengenfeld 
und unser Familientag anstelle unseres Bürgerfestes. 
Der Markt, die hist. Führungen, der Flohmarkt und das 
Menschenkickerturnier wurden sehr gut angenommen 
und so konnten wir den Menschen viel Freude bereiten. 
Morgen nehme ich noch an der Jahreshauptversamm-
lung des Vdk´s teil.

Asphaltierungsarbeiten auf der A3

Geburtstagsfeier von Frau Winkler

Konzert der Stadtkapelle am Hinteren Markt

Ehrenabend am 22.07.2021Auszeichnung verdienter Stadträte im Landratsamt
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Wochenbericht 66:
Unsere Jugend war wieder Thema am Dienstag, wir 
planen die Kinder- und Jugendbeteiligung. Ich durfte 
am Ferienprogramm teilnehmen und mit interessierten 
Kindern nach Deusmauer radeln. Spontan schauten wir 
uns noch die Abfüllanlage beim Winkler Bräu an. 
Unsere Kläranlagen in Hollerstetten und Günching 
nahmen wir uns genau unter die Lupe.
Bei mehreren Jahreshauptversammlungen (FF Gün-
ching, Johann Karg und Dorfladen Deusmauer, Christian 
Schmid) und Geburtstagen (Bernhard Dürr) waren wir 
vertreten. Am Freitag durfte ich zwei Trauungen halten 
und die Amateurfunker beim Bogenschiessplatz der 
Wispeckschützen begrüßen. Flohmarkt vorm Rathaus

Verabschiedung von Pressesprecher Norbert Wittl

Das Rathaus ist jetzt online

Spannendes Menschenkickerturnier

Besichtigung der Kläranlage

Wispeckschützen und Amateurfunker beim Bogenschiessplatz 
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Bürgersprechstunde 
bei Bürgermeister Christian Schmid

Sie haben Fragen oder Anregungen, die Sie mit Bürgermeister Christian Schmid 
persönlich besprechen wollen? Kein Problem!

► ► ► Nutzen Sie die neue Bürgersprechstunde! ◄ ◄ ◄

Die Bürgersprechstunde im September findet am
Donnerstag den 09.09.2021
von 16.30 Uhr – 17.30 Uhr

im Rathaus statt

In jedem Fall muss eine vorherige Anmeldung, unter Angabe des Anliegens, über das Vorzimmer 
des Bürgermeisters erfolgen, per Telefon: 09182 9302-0 oder E-Mail: rathaus@velburg.de

Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt:
- Bauantrag für Umbau zum Zweifamilienwohnhaus und 
Neubau Carport in Unterwiesenacker; Fl.-Nr.: 1675/1, Gem. 
Oberwiesenacker
- Bauantrag für Aufschüttung auf einer landwirtschaftlich ge-
nutzten Fläche zur Bodenverbesserung in der Schallermühle; 
Fl.-Nr. 937, Gem. Oberweiling
- Bauantrag für Erweiterung der Pferdehaltung und Errichtung 
eines Allwetterfreilaufs/-auslaufs in Oberweickenhof; Fl.-Nr. 
1222, Gem. Oberwiesenacker
- Bauantrag für Neubau einer Lagerhalle in Federhof; Fl.-Nr. 
1841, Gem. Günching

Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses 29. Juli 2021

Bezirk Oberpfalz, Vorstellung
durch Bezirksrätin Heidi Rackl

Bezirksrätin Heidi Rackl stellte dem Gremium die Aufgaben 
des Bezirks vor.
Die Aufgaben des Bezirks unterteilen sich in Soziales und Ge-
sundheit, Fachberatung für Fischerei, Ausbildung und Bildung, 
Donau-Moldau-Region und Kultur- und Heimatpflege.
Frau Rackl betonte, dass der Bereich Soziales und Gesundheit 
bereits 95% der Arbeit ausmacht.
Die beiden größten Aufgabenbereiche unterteilen sich dabei 
in die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen und Hilfe 
zur Pflege.

Sitzung des Stadtrates
11. August 2021

Im Rahmen der Eingliederungshilfe unterstützt der Bezirk Men-
schen mit seelischer, geistiger und körperlicher Behinderungen 
in ambulanten, teilstationären und stationären Einrichtungen.
Die Eingliederungshilfe unterstützt in folgenden Bereichen:
Vorschule: Kostenübernahme für Leistungen in Frühförder-
stellen, Förderung des Besuchs behinderter Kinder in Kinder-
tageseinrichtungen und Unterstützung von heilpädagogischen 
Tagesstätten
Schule und Ausbildung: Unterstützung durch den Einsatz von 
Schulbegleitern, Heilpädagogische Internate
Arbeit und Beruf: Unterstützung mit Förderstätten, Förder- und 
Betreuungsgruppen
Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft: Heimen, Übergangs- 
und Langzeiteinrichtungen, Ambulantes Einzelwohnen, Tages-
betreuung für Erwachsene nach dem Erwerbsleben, Behinder-
tenfahrdienst, Unterstützung der ambulanten Versorgung für 
seelisch behinderte Menschen und für Menschen mit geistiger 
als auch körperlicher Behinderung
Die Hilfe zur Pflege ist eine bedarfsorientierte Sozialleistung zur 
Unterstützung pflegebedürftiger Personen, die ihren Pflegeauf-
wand nicht aus eigenen Mitteln sicherstellen können.
Der Bezirk unterstützt Menschen bei stationärer sowie teilstatio-
närer Unterbringung und Betreuung in Alten- und Pflegeheimen, 
in Tageseinrichtungen und in der Kurzzeitpflege.
Frau Rackl stellte außerdem noch kurz die drei Wege der 
Haushaltsfinanzierung in Bayern vor:
- Kommunaler Finanzausgleich
- Einnahmen von Bezirkseinrichtungen oder -dienstleistungen
- Bezirksumlage 
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Kulturzentrum Velburg -
Festlegung Logo und Namensgebung

Der Namens- und Logovorschlag wird angenommen.
Straßennamenvergabe in Günching - „Marktweg“

Der Stadtrat beschließt, für die bestehende Hofstelle mit Gewer-
bebetrieb und Wohnhaus die Straßenbezeichnung „Marktweg“ 
zuzuteilen.

Kindergarten Rappelkiste, Erweiterung
für 3. Krippengruppe, Bedarfsfeststellung

Der Bedarf an 12 zusätzlichen Krippenplätzen wird anerkannt.

Bundestagswahl am 26.09.2021;
Wahlhelferentschädigung

Das Erfrischungsgeld für die Bundestagswahl 2021 wird wie 
folgt festgesetzt: 
Der Wahlvorsteher sowie dessen Stellvertreter erhalten je 35,00 
€ Erfrischungsgeld für den Wahltag. Den weiteren Mitgliedern 
des Wahlvorstandes werden 25,00 € ausbezahlt. 

Kommunales Förderprogramm zur Unterstützung von 
Vereinen in der Stadt Velburg: Beschlussfassung über 

die 1. Änderung der Richtlinie
Das Kommunale Förderprogramm zur Unterstützung von Verei-
nen in der Stadt Velburg wird geändert bzw. ergänzt. 
Die Änderung tritt zum 01.01.2019 ein.

Verschiedenes, Anfragen
Bürgermeister Schmid informiert:
- Die Bauausschusssitzung im August entfällt
- Die Bürgerinformation bzgl. der Dorferneuerung Deusmauer 
ist für den 14.09.2021 angesetzt
- Luftfilter für Schulen und Kindergärten: 
Herr Schmid informierte das Gremium über die empfohlene 
Anschaffung für Kindergärten und Schulen zur Bekämpfung des 
Corona-Virus, wobei sich die Kosten für die Stadt Velburg auf 
ca. 100.000 € bis 120.000 € belaufen.
Die Situation im Herbst soll erst abgewartet und dann nach einer 
optimalen Lösung gesucht werden.

Nächste Stadtratssitzung: 09.09.2021
Nächste Bauausschusssitzung: 30.09.2021
(Änderungen vorbehalten)

Informationen

Beschluss Stadt Velburg
TOP: Onlinezugangsgesetz (OZG); 

Vorstellung & mögliche Einführung eines 
Rathaus-Service-Portals im Zuge des OZG

Das Onlinezugangsgesetz (OZG) in Verbindung mit dem Ba-
yerischen E-Governmentgesetz (BayEGovG) besagt, dass 
Bürger*innen ab dem 01.01.2023 ein Recht auf einen elek-
tronischen Zugang zur Verwaltung haben und somit Verwal-
tungsgänge nach Möglichkeit elektronisch aus der Ferne, 
sofern keine persönliche Vorsprache in der Verwaltung gefor-
dert wird, tätigen können.

Um dem Onlinezugangsgesetz gerecht zu werden, hat sich 
die Verwaltung mit verschieden Angeboten auseinanderge-
setzt und dabei das Rathaus-Service-Portal der Firma komu-
na GmbH favorisiert. Zudem soll das Rathaus-Service-Portal 
um weitere Online-Formulare und einer Anbindung an einen 
Online-Bezahldienst ergänzt werden. Konkret enthält der 
Vorschlag der Umsetzung folgende Bestandteile:

1)  Rathaus-Service-Portal (komuna.RSP; komuna GmbH)
• Authentifizierung der Bürger*innen über BayernID möglich
• Verlinkung in BayernPortal und auf Homepage der Stadt-
verwaltung
• Anbindung an Online-Bezahlplattform
• Nutzbar für jegliche Formen mobiler Endgeräte

2)  Online-Formulare (Formularmodul; komuna GmbH)
• Max. 20 Online-Dienste in Formularform ohne Integration 
an Fachverfahren
• Authentifizierung der Bürger*innen über BayernID möglich
• Verlinkung in BayernPortal und auf Homepage der Stadt-
verwaltung
• Anbindung an Online-Bezahlplattform
• Nutzbar für jegliche Formen mobiler Endgeräte (Respon-
sive Design)

3)  Online-Bezahldienst (GiroSolution GmbH)
• Girocheckout der örtlichen Sparkasse
• Vollständige Intergration in Rathaus-Service-Portal & For-
mularmodul
• Zahlungsmöglichkeiten je nach Vertragsabschluss (SEPA, 
paydirekt, giropay, Kreditkarte, PayPal, etc.)

Die geplante Anschaffung von Rathaus-Service-Portal und 
Online-Formularen, sowie deren Lizenzkosten von max. 2 
Jahren, sind gemäß der Förderrichtlinie „Digitales Rathaus 
Bayern“ mit 80% förderfähig.
Werden die Online-Dienste gemäß dem OZG angeschafft, ist 
mit folgenden Kosten* zu rechnen:

1)  Rathaus-Service-Portal
• Einrichtung: 4.391,10 €
• Lizenz: 8.568,00 €/24 Monate
• Nach Abzug der Förderung: 2.591,82 €
• Ab 25. Monat: 297,50 €/Monat

2)  Online-Formulare
• Einrichtung: 2.082,50 €
• Lizenz: 4.700,50 €/24 Monate
• Nach Abzug der Förderung: 1.356,60 €
• Ab 25. Monat: 119,00 €/Monat

3)  Online-Bezahldienst
• Einrichtung 117,81 €
• Lizenz: 17,73 €/Monat
• zzgl. Transaktionsentgelt je nach Zahlungsart
*Bei den angegeben Preisen handelt es sich um Brutto-Preise

Beschluss 1:
Der Stadtrat beschließt, die Online-Dienste wie vorgestellt, im 
Zuge des Onlinezugangsgesetzes umzusetzen und den För-
derantrag beim Bayerischen Staatsministerium für Digitales 
zu stellen.

Abstimmung: 20:0



� Mitteilungsblatt der Stadt Velburg - August 2021

Rathaus ist jetzt 24 Stunden am Tag geöffnet
Stadt Velburg bietet komfortablen Online-Service statt 
aufwändigen Behördenbesuchen
Das Rathaus der Stadt Velburg ermöglicht seinen Bürgern 
zahlreiche Behördengänge 24 Stunden am Tag, an 7 Tagen 
der Woche bequem und unkompliziert von zu Hause aus zu 
erledigen – per Internet.
Unter https://velburg.de/hp108112/Onlineservices-Formulare.
htm kann beispielsweise der Bearbeitungsstand des beauf-
tragten Passes abgefragt oder ein Führungszeugnis angefor-
dert werden.
Unter dem Motto „Mit der Maus ins Rathaus“ eröffnete Bür-
germeister Christian Schmid offiziell das neue Rathaus Ser-
vice-Portal. Wir freuen uns, die Bürger entlasten zu können, 
indem sie nicht mehr für jedes Anliegen ins Rathaus kommen 
müssen, so der Bürgermeister.
Öffnungszeiten und Sprechstunden sind in einigen Bereichen 
Vergangenheit, denn das Rathaus Service-Portal steht nun 
rund um die Uhr zur Verfügung.
So können sich Bürger Besuche im Rathaus sparen und viele 
Behördengänge bequem von zu Hause aus, die notwendigen 
Unterlagen griffbereit, erledigen.
Das Ausfüllen der elektronischen Formulare ist simpel, denn 
eine Dialogfunktion hilft dabei. Fallen Gebühren an, werden 
diese praktisch und sicher online bezahlt.
Aber nicht ausnahmslos alle Behördengänge können per 
Mausklick erledigt werden. Aufgrund rechtlicher Vorschriften 
wird es auch künftig noch teilweise erforderlich sein, persön-
lich zur Unterschrift im Rathaus zu erscheinen. Hier besteht 
dann aber überwiegend die Möglichkeit, seine Daten vorab 
online selbst zu erfassen und die notwendigen Unterlagen 
vorzubereiten. Nach Prüfung durch den Rathausmitarbeiter 
können die per Internet übermittelten Daten dann direkt in den 
Rathaus-PC übernommen werden. Dies verkürzt die tatsäch-
liche Warte- und Bearbeitungszeit in der Verwaltung erheb-
lich. Besonders hilfreich ist Fundinfo, das Online-Fundbüro: 
Es kann nicht nur in der Heimatgemeinde gesucht werden, 
sondern auch im Umkreis. Und falls der gesuchte Gegenstand 
erst später abgegeben wird gibt’s eine Benachrichtigung.
Das Rathaus Service-Portal bietet Komfort und Entla-
stung nicht nur für den Bürger:
„Das spart nicht nur Zeit, sondern beschleunigt auch die ge-
samten Verwaltungsvorgänge und vermeidet die Fehlerquel-
le bei der manuellen Erfassung von Formularen“, so Patrick 
Krauß, als EDV-Administrator zuständig für das Projekt
„Rathaus Service-Portal“. Gerade die nahtlose Einbindung 
in Rathaussoftware und der Schutz von Daten sind von ent-
scheidender Bedeutung. Deshalb wurde die Lösung zusam-
men mit der Firma komuna aus Altdorf realisiert. „Bei über 
400 bayerischen Kommunen haben wir das Rathaus Ser-
vice-Portal bereits eingerichtet“, so Marco Vogl von der Firma 
komuna, „und überall im Freistaat funktioniert es reibungslos 
und erfreut sich großer Zufriedenheit bei Bürgern und Rat-
hausmitarbeitern.“ Aktuell stehen den Bürgern unter https://
velburg.de/hp108112/Onlineservices- Formulare.htm über 50 
verschiedene Anwendungsmöglichkeiten zur Verfügung. Und 
das Serviceangebot wird im Rahmen der rechtlichen Möglich-
keiten laufend erweitert.
Das Rathaus-Service Portal wurde mit 15.793,68 € durch 
das Bay. Staatsministerium für Digitales im Rahmen des Pro-
gramms „Digitales Rathaus“ gefördert.
Mit dem Programm „Digitales Rathaus“ unterstützt der Frei-
staat die bayerischen Gemeinden, Landkreise und Bezirke bei 
der Bereitstellung von neuen Online- Diensten. Für das seit 

Digitales Rathaus Velburg
Viele aufwändige Behördengänge gehören in Velburg ab jetzt 
der Vergangenheit an. Unter dem Motto „Mit der Maus ins Rat-
haus“ eröffnete Bürgermeister Christian Schmid offiziell das 
neue Rathaus Service-Portal. Damit ermöglicht das Rathaus 
der Stadt Velburg seinen Bürgern, zahlreiche Behördengänge 
24 Stunden am Tag, an sieben Tagen der Woche bequem und 
unkompliziert von zu Hause aus zu erledigen – per Internet.
Besonders hilfreich ist aus Sicht des Bürgermeisters die „Fund-
info“, das Online-Fundbüro: Es kann nicht nur in der Heimatge-
meinde gesucht werden, sondern auch im Umkreis. Und falls 
der gesuchte Gegenstand erst später abgegeben wird, erhalte 
der Bürger eine Benachrichtigung. „Wir freuen uns, die Bürger 
entlasten zu können, indem sie nicht mehr für jedes Anliegen ins 
Rathaus kommen müssen“, sagte Schmid, der die Modernisie-
rung und Digitalisierung der Stadtverwaltung direkt nach seinem 
Amtsantritt auf Rang eins seiner Prioritätenliste gesetzt hatte.
Deshalb stieß bereits im Oktober 2020 mit Patrick Krauß ein Spe-
zialist zur Stadtverwaltung, der sich dieser Prozesse annahm. 
Das Ergebnis kann sich jetzt sehen lassen: Aktuell stehen den 
Bürgern unter https://velburg.de/hp108112/Onlineservices-For-
mulare.htm über 50 verschiedene Anwendungsmöglichkeiten 
zur Verfügung.

Besuch im Rathaus entfällt
Krauß: „Rund 70 Prozent der Fälle kann der Bürger komplett 
von zuhause aus erledigen.“ Doch auch wenn aus rechtlichen 
Vorschriften noch notwendig ist, für eine Unterschrift das Rat-
haus zu besuchen, birgt die digitale Vorarbeit Vorteile. Die Da-
ten werden vorab online selbst erfasst und die notwendigen 
Unterlagen vorbereitet.
Nach Prüfung durch den Rathausmitarbeiter können die per 
Internet übermittelten Daten dann direkt in den Rathaus-PC 
übernommen werden. Dies verkürzt die tatsächliche Warte- und 
Bearbeitungszeit in der Verwaltung erheblich. Zudem ist sich 
Krauß sicher, dass auch hier der persönliche Besuch irgend-
wann wegfallen wird. „Der Freistaat Bayern arbeitet bereits da-
ran, eine Möglichkeit zu schaffen, diese Unterschrift auch digital 
zu leisten“, sagt Krauß.
Der digitale Behördengang sei dabei nicht schwieriger, als ein 
Einkauf in einem Onlineshop. Krauß empfiehlt, beim Bayern-
portal eine Bayern-ID zu generieren. (https://bayernid.freistaat.
bayern/de/bayern/freistaat).

Oktober 2019 laufenden Förderprogramm stehen insgesamt 
42,68 Millionen Euro bereit. Gemeinden, Zusammenschlüs-
se von Gemeinden sowie Gemeindeverbände im Freistaat 
Bayern können diese Zuschüsse im Rahmen des Förderpro-
gramms für die erstmalige Bereitstellung von Online-Diensten 
erhalten. Mit dem „Digitalen Rathaus“ leistet der Freistaat Ba-
yern einen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung des Online-
zugangsgesetzes im kommunalen Bereich.
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Das hat folgende Vorteile: Mit der persönlichen BayernID kön-
nen Dienstleistungen der Verwaltung direkt online beantragt 
werden und es können zudem sicher Nachrichten von Behör-
den empfangen werden. Einmal hinterlegte persönliche Daten 
müssen bei der Nutzung eines Online-Dienstes der Verwaltung 
nicht jedes Mal erneut angegeben werden, sondern können di-
rekt aus Ihrer BayernID übernommen werden. Auch das Bear-
beiten der elektronischen Formulare ist laut Krauß simpel, denn 
eine Dialogfunktion mit Ausfüllhilfe unterstützt die Nutzer dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese praktisch und sicher online 
bezahlt. Das Rathaus Service-Portal bietet aber nicht nur für 
den Bürger Komfort und Entlastung: „Das spart nicht nur Zeit, 
sondern beschleunigt auch die gesamten Verwaltungsvorgän-
ge und vermeidet die Fehlerquelle bei der manuellen Erfassung 
von Formularen“, sagt Krauß.
Mit Rathaus-Software verbunden
Gerade die nahtlose Einbindung in die Rathaussoftware und der 
Schutz von Daten seien von entscheidender Bedeutung. Des-
halb wurde die Lösung zusammen mit der Firma komuna aus 
Altdorf realisiert. „Bei über 400 bayerischen Kommunen haben 
wir das Rathaus Service-Portal bereits eingerichtet“, sagt Marco 
Vogl von komuna, „und überall im Freistaat funktioniert es rei-
bungslos und erfreut sich großer Zufriedenheit bei Bürgern und 
Rathausmitarbeitern.“
Diese müssen laut Krauß übrigens keine Angst haben, dass 
die Digitalisierung sie überflüssig macht. „Der Verwaltungsakt 
selbst wird immer vom Sachbearbeiter selbst bearbeitet. Er be-
hält immer die Herrschaft über das Verfahren“, sagt der EDV-
Administrator. Zudem sei das Rathaus-Service-Portal eine Er-
gänzung: Den Bürgern stehe auch weiterhin der alte analoge 
Weg zur Verfügung.

Informationsveranstaltung 
zur Dorfplatzgestaltung Deusmauer

mit Vertretern des Landschaftsarchitekturbüros Toponauten 
und Herrn Bürgermeister Schmid am

Dienstag, 14.09.2021 
um 19.00 Uhr 

am Dorfplatz Deusmauer
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger werden hiermit 

herzlich zur Informationsveranstaltung eingeladen.
Aufgrund von Infektionsschutzmaßnahmen bitten wir um 

Anmeldung bis spätestens Montag, 13.09.2021, telefonisch: 
09182/9302-34 oder per E-Mail: rathaus@velburg.de

Sonderimpfaktion in Velburg 

Im Rahmen des Wochenmarktes in Velburg 
bietet das mobile Team des Impfzentrums 

Neumarkt eine Sonderimpfaktion an 

Samstag den 11.09.2021
von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

im Neuhaussaal statt 

Eine Terminvereinbarung vorab ist NICHT erforderlich. 

Verimpft werden die Impfstoffe von BioNTech/Pfizer und 
Johnson&Johnson

Auch Zweitimpfungen mit BioNTeck/Pfizer sind möglich, wenn der 
Impfabstand zur Erstimpfung 3 bis 6 Wochen beträgt. 

Mitzubringen sind ein amtlicher Lichtbildausweis und wenn 
vorhanden der Impfpass. Digitale Imfpnachweise werden vor Ort 
erstellt. 

Fragen vorab gerne an das  
Impfzentrum Neumarkt,  
Tel: 09181 5330060 
oder per Mail: impfzentrum@klinikum.neumarkt.de

Vereinsinformationen mitteilen
Liebe Vereine,

um unsere Vereinsliste immer auf dem aktuellsten Stand 
halten zu können, bitten wir euch, uns bei Änderungen in 
der Vorstandschafteine kurze Info per Mail zukommen zu 

lassen → rathaus@velburg.de

Zurückschneiden von Sträuchern
Die Stadt Velburg gibt bekannt, dass alle Grundstücksbesit-
zer verpflichtet sind, Sträucher und Büsche zurückzuschnei-
den, die in den Straßenbereich oder in Geh- und Radwege 
hineinreichen. Ebenso sind die Straßenbeleuchtungen und 

Straßennamenschilder freizuhalten.

Nachbarschaftshilfe wieder voll im Einsatz 
Nachdem die Nachbarschaftshilfe in den letzten Monaten 
Corona bedingt, nur auf Sparflamme helfen konnte, ist die-
se nun wieder voll im Einsatz.
Wer kurzfristige Hilfe benötigt, kann sich unter der fol-
genden Handynummer bei der Nachbarschaftshilfe in Vel-
burg melden: 0171 1510203. Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage der Stadt Velburg unter Bil-
dung und Soziales. 

Wahlrecherche Bundestagswahl 2021 
Bei dieser Bundestagswahl wird in Velburg eine Wahl-
tagsbefragung stattfinden, diese wird im Auftrag der ARD 
durchgeführt. Ausgewählt hierfür wurde der Stimmbezirk 
Velburg 0009. Die Wähler werden nach dem Wahlgang an-
gesprochen und gebeten einen kurzen Fragebogen aus-
zufüllen. Diese Befragung ist selbstverständlich freiwillig 
und anonym. Auf dem kurzen Fragebogen wird nach der 
aktuellen Wahlentscheidung und nach der Stimmabgabe 
bei der letzten Wahl gefragt. Daneben werden Alter, Ge-
schlecht und andere soziodemografische Merkmale sowie 
für die Wahlentscheidung ausschlaggebende Aspekte er-
hoben. Auf der Basis der Befragung entsteht die Prognose, 
die nach Schließung der Wahllokale der Öffentlichkeit prä-
sentiert wird. Bitte unterstützen Sie diese Umfrage.

Bundestagswahl 2021
Die Bundestagswahl findet am Sonntag, 26.09.2021 statt. 
Die Wahlzeit ist von 8.00 – 18.00 Uhr. Die Wahllokale sind 
wie folgt aufgeteilt:
Wahlbezirk Wahlraum
Velburg I Mittelschule Velburg, Mehrzweckraum I
Velburg II Mittelschule Velburg, Mehrzweckraum II
Prönsdorf Feuerwehrhaus Prönsdorf
Lengenfeld Jugendheim Lengenfeld
Deusmauer Schützen- u. Tennisheim (NEU)
Oberweiling Feuerwehrhaus Oberweiling
Günching Jugendheim Günching
Oberwiesenacker Pfarrheim Oberwiesenacker (NEU)
Velburg III Mittelschule Velburg, Mensa
Ihr zuständiger Wahlbezirk mit 
Wahlraum ist auf Ihrer Wahlbenach-
richtigung abgedruckt. In der Schule 
sind zusätzlich Aushänge zu finden, 
mit den Straßen pro Wahlbezirk. 
Das neue Baugebiet „Sperlasberg“ 
(An der Trift, Dantersdorfer Weg, 
Zur Wolfsgrube) ist dem Wahlbezirk 
Velburg II zugeteilt worden. 
Die Briefwahlunterlagen können schriftlich, elektronisch oder 
mündlich (nicht telefonisch) beantragt werden. Sie können 
hierfür den Antrag auf der Wahlbenachrichtigung nutzen. 
Der Antrag kann aber auch ohne Vordruck gestellt werden, 
dieser muss Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum und 
Wohnanschrift enthalten. Der Antrag ist auch auf der Home-
page der Stadt Velburg (www.velburg.de) zu finden. Die Brief-
wahlunterlagen erhalten Sie per Post. Wer für einen anderen 
einen Wahlschein beantragt oder abholt, muss eine schrift-
liche Vollmacht der/des Wahlberechtigten vorlegen.
Die zum Wahltag gültigen Corona-Regeln sind zu beachten.
Bei Fragen zur Bundestagswahl können Sie das Wahlamt un-
ter der Telefonnummer 09182 9302-26 kontaktieren. 



10 Mitteilungsblatt der Stadt Velburg - August 2021

Öffnungszeiten 
Impfzentrum Neumarkt

Karl-Schiller-Straße 4, 92348 Berg-Loderbach
Telefon 09181-5330060
www.impfzentrum-neumarkt.de
Impfen ohne Termin zu den Öffnungszeiten möglich
Montag   08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag  08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag geschlossen
Termine nach Vereinbarung

Unternehmerschule 
Landratsamt NM

Gründungsformalitäten, Marktanalysen und Vertragsrecht 
– das sind nur einige der Herausforderungen, denen sich 
Existenzgründer stellen müssen. Die UnternehmerSchule 
der Wirtschaftsförderung des Landkreises Neumarkt i.d.OPf. 
startet am 14. September 2021. Sie gibt ihnen kostenfrei die 
nötigen Werkzeuge an die Hand: geballtes Wissen, persön-
liche Beratung und nützliche Kontakte. An sechs Abenden 
vermitteln im Landratsamt Neumarkt Experten und Praktiker 
aus verschiedenen Bereichen, wie man Unternehmer wird 
und als solcher erfolgreich besteht. 
Alle Seminare finden immer dienstags, jeweils von 18:00 bis 
21:00 Uhr im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., großer Saal, 
Nürnberger Straße 1 in 92318 Neumarkt statt. Anmeldung 
und Information unter www.wirtschaft-neumarkt.de/unterneh-
merschule  oder per Mail: wirtschaft@landkreis-neumarkt.de 
oder Rufnummer 09181/470-212.

Ehrenamtliche Mitarbeiter für den Helferkreis 
des BRK Neumarkt gesucht

Sie lieben die Arbeit mit Menschen? Sie wollen sich in der 
Betreuung von älteren, hilfsbedürftigen oder dementiell er-
krankten Menschen engagieren? Sie wollen sich neben 
Ihrem Beruf/ Schule/ Ruhestand ehrenamtlich betätigen?  
Dann können Sie bei uns in folgenden Bereichen tätig wer-
den: haushaltsnahe Dienstleistungen, Alltagsbegleitung und 
Pflegebegleitung als auch den Einsatz in Betreuungsgrup-
pen, ehrenamtlichen Helferkreisen und in der Tagesbetreu-
ung sowie in Privathaushalten. 
Unser Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie irgendwie 
möglich in Ihrem häuslichen Umfeld leben und alt werden 
dürfen, denn „Einen alten Baum verpflanzt man nicht“. Dafür 
wollen wir Entlastungsangebote für pflegende Familien weiter 
ausbauen. Angehörige sind die wichtigste Säule in der Pfle-
ge und sollen und dürfen keinesfalls wegbrechen. Durch den 
demographischen Wandel wächst der Bedarf an Betreuung 
stetig. Wir bieten für Ihren Einsatz eine Aufwandsentschä-
digung sowie eine Helfer*innenschulung, deren Inhalte Sie 
unter folgendem Link abrufen können: https://www.stmgp.
bayern.de/wp-content/uploads/2019/07/schulungskonzept_
leistungen_paragraf_45a.pdf 
Weitere Informationen oder Anmeldung: 
BRK Neumarkt, Fachstelle für pflegende Angehörige und 
Demenz, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 483-41 
oder E-Mail: angehoerigenarbeit@kvneumarkt.brk.de 

Störungsmeldung Straßenbeleuchtung
Sie haben eine Störung bzw. Beschädigung an der Straßen-
beleuchtung festgestellt?
Mit diesem QR-Code können Sie diese Störung bzw. Be-
schädigung direkt an die Stadt Velburg melden. 

eben Sie einfach die sich auf den Masten befindende Num-
mer ein und wählen Sie die richtige Ortschaft aus. Im näch-
sten Schritt teilen Sie uns bitte noch die Art des Schadens 
bzw. der Beschädigung mit und senden uns abschließend 
die Meldung. Alternativ können Sie die Stadt Velburg auf 
diese Weise auch auf andere Schäden (z.B. Schlaglöcher, 
defekte Straßenschilder etc.) per Foto hinweisen.
Bei Fragen steht Ihnen Hr. Queißner unter 09182/9302-33 
gerne zur Verfügung! Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Kartoffeln klauben und Ziegen füttern
Kinder-Aktionen im Rahmen 

der Bio-Erlebnistage 2021 
Kartoffeln klauben wie 
zu Omas Zeiten und 
einen kurzweiligen Tag 
auf dem Ziegenhof er-
leben und dabei selbst 
Butter herstellen, das 
können Kinder in den 
Sommerferien auf Bio-
Bauernhöfen im Land-
kreis Neumarkt i.d.OPf. 
im Rahmen der Bio-Er-
lebnistage 2021. 
Los geht’s am Montag, 
6. September 2021 von 10 bis 13 Uhr auf dem Ziegenhof 
Dess in Freystadt. Hier können Kinder im Alter von fünf bis 
zehn Jahren Ziegen füttern und dabei sein, wenn Maria Dess 
die Ziegen melkt. Was die „meckernden“ Vierbeiner fressen, 
was Bio-Lebensmittel sind und was ein Landwirt das ganze 
Jahr über auf seinem Bio-Bauernhof macht - all das erklärt 
Familie Dess kurzweilig, spielerisch und musikalisch. Aber 
das ist längst nicht alles: in der Strohburg hüpfen steht eben-
so auf dem Programm wie Floß fahren und natürlich die klei-
nen Zicklein streicheln - da wird den Kindern garantiert nicht 
langweilig! Und wenn der Hunger kommt, dann dürfen die 
Kinder mit Maria Dess selbst Butter schütteln und diese mit 
Brot, Obst und Gemüse essen - dazu gibt‘s natürlich Ziegen-
milch! Für das betreute Programm und Verpflegung wird am 
Veranstaltungstag ein Unkostenbeitrag von sieben Euro pro 
Kind erhoben. Anmeldung per E-Mail bei Maria Dess unter 
ziegenhof-dess@gmx.de. Infos unter https://www.oekomo-
dellregionen.bayern/termine/ziegenhof 
Kartoffeln auf dem Acker von Hand klauben, so wie das frü-
her Eltern und Großeltern gemacht haben, das dürfen Kinder 
heute auf dem Kartoffelacker des Demeter-Betriebes von Ja-
kob Ehemann in Oberndorf bei Freystadt am 8. September 
2021 von 9.30 bis 12 Uhr. Mit dem Roder holt Junglandwirt 
Jakob die Kartoffeln aus der Erde. Anschließend dürfen die 
Kinder die Kartoffeln in mitgebrachte Eimer klauben und in 
Säcke schütten, alles rund um die vitaminreiche Knolle erfah-
ren und natürlich auch auf dem Acker spielen. Nach getaner 
Arbeit wird ein Kartoffelfeuer geschürt, in dem die fleißigen 
Erntehelfer/innen Kartoffeln garen, Stockbrot backen und es-
sen dürfen. Die Teilnahme ist kostenlos und für Kinder von 
fünf bis 15 Jahren geeignet. Anmeldung bei Sandra Foistner, 
Ökomodellregion Landkreis Neumarkt i.d.OPf. unter foist-
ner@reginagmbh.de. Infos zur Aktion unter https://www.oe-
komodellregionen.bayern/termine/kartoffeln-klauben 
Alle Aktionen, die für alle Generationen im Rahmen der Bio-
Erlebnistage 2021 vom 28. August bis 10. Oktober 2021 statt-
finden, finden Sie in Kürze im Internet unter www.bioerlebnis-
tage.de
Kontakt: Sandra Foistner, Projektmanagement Öko-Modell-
region Landkreis Neumarkt i.d.OPf., REGINA GmbH, Dr.-
Grundler-Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf., Telefon 09181-
5092914, E-Mail: foistner@reginagmbh.de

Juradistl-Streuobst 
Unser Obst ist Mehrwert –  
Das Streuobstprojekt des Landschaftspflegeverbandes  
Neumarkt i. d. OPf. 
 

Bürgerinformation – Streuobstsammlung 2021 
Der Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. führt nun schon seit etlichen Jahren ein Streuobstprojekt 
durch, das etwas für den Erhalt unserer schönen Obstgärten und Streuobstbestände tun möchte: Unser 
Projektpartner, die Kelterei Nagler, verarbeitet unser heimisches Streuobst zu Saft und vermarktet es als 
Juradistl-Apfelschorle. 

Die Ziele unseres Projektes sind: 

 Das Sammeln und Verwerten unseres Obstes im Landkreis 

 Ein fairer Obstpreis für die Obsterzeuger 

 Der Erhalt unserer Obstbäume 

 Naturschutz in Dorf und Flur 

Dazu werden wir im Herbst 2021 wieder Obstsammelaktionen im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. durchführen. 
Wir bitten Sie alle, unser Projekt tatkräftig zu unterstützen. Bringen sie uns Ihr Obst aus ungespritzten 
Obstgärten und Streuobstbeständen!  
 
Apfelsammlung 2021   

Sammel- 
termine: 

Samstag, 25. September und  
Samstag, 23. Oktober 2021  
jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Wo: Mühlhausen auf dem Gelände der Raiffeisen-
Handels-GmbH  
(An der Lände 8, 92360 Mühlhausen) 

Hinweis: V. a. für Lieferanten aus dem östlichen Land-
kreis bietet sich auch die Sammelstelle des 
Landschaftspflegeverbands Regensburg in 
Oberpfraundorf am Landkreis-Bauhof direkt an 
der Autobahnunterführung (Ausfahrt Beratzhau-
sen, gegenüber dem Pendlerparkplatz) an. Hier 
werden die Äpfel an den Samstagen, 25.09. 
sowie 09. und 23.10. 2021 allerdings im Zeit-
raum von 14.00 bis 16.00 Uhr gesammelt. 

 

 

 

 
 

Bitte Mund-Nasen-Schutzmaske  
mitbringen und Abstand halten! 

 

 
Wichtige Hinweise: 
 Anlieferung: Die angelieferten Äpfel müssen frisch und dürfen nicht angefault sein. Bitte bringen 

Sie Ihre Äpfel in Säcken, Kisten oder anderen geeigneten Behältern zur Sammelstelle (nicht 
lose!).  

 Bei Anlieferung wird ihr Obst gewogen und Sie erhalten einen Wiegeschein.  

 Sie haben zwei Abrechnungsmöglichkeiten: 
o Apfelverkauf: Der Ankaufspreis beträgt derzeit 10,- € / 100 kg. Die Auszahlung erfolgt in bar. 
o Gutscheine für Juradistl-Apfelschorlen oder andere Nagler-Fruchtsäfte (100 kg Äpfel = 50 Liter 

Saft). Sie bezahlen eine Verarbeitungsgebühr von 0,65 € l. Der Saft kostet normal ca. 1,80 €/l. 
Bei 100 kg Äpfel im Umtausch beträgt die Ersparnis also ca. 57 Euro und ist damit sehr lukrativ. 
Die Saftabholung ist in Regensburg bei der Kelterei Nagler (Galgenbergstraße 17) möglich. 

 Großanlieferer über 10 Zentner pro Lieferung bitte vorher beim Landschaftspflegeverband 
Neumarkt i. d. OPf. anmelden (Ralf Bundesmann, Tel. 09181/470-338, Fax 09181/470-6838,  
Email: bundesmann.ralf@landkreis-neumarkt.de). 

 Wichtiger Hinweis: Wer bereits eine Nagler-Kundennummer hat, bitte unbedingt mitbringen 
und bei der Sammelstelle angeben! 

 

Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf. e. V., Nürnberger Straße 2 a, 92318 Neumarkt  

Bürgerinformation – Streuobstsammlung 2021
Der Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. führt nun schon 
seit etlichen Jahren ein Streuobstprojekt durch, das etwas für den 
Erhalt unserer schönen Obstgärten und Streuobstbestände tun 
möchte: Unser Projektpartner, die Kelterei Nagler, verarbeitet un-
ser heimisches Streuobst zu Saft und vermarktet es als Juradistl-
Apfelschorle.
Die Ziele unseres Projektes sind:
• Das Sammeln und Verwerten unseres Obstes im Landkreis
• Ein fairer Obstpreis für die Obsterzeuger
• Der Erhalt unserer Obstbäume
• Naturschutz in Dorf und Flur
Dazu werden wir im Herbst 2021 wieder Obstsammelaktionen im 
Landkreis Neumarkt i.d.OPf. durchführen.
Wir bitten Sie alle, unser Projekt tatkräftig zu unterstützen. Brin-
gen sie uns Ihr Obst aus ungespritzten Obstgärten und Streu-
obstbeständen! 

Apfelsammlung 2021 
Sammeltermine: Samstag, 25. September und 
  Samstag, 23. Oktober 2021 
  jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr
Wo:  Mühlhausen auf dem Gelände 
  der Raiffeisen-Handels-GmbH 
  (An der Lände 8, 92360 Mühlhausen)
Hinweis: V. a. für Lieferanten aus dem 
östlichen Landkreis bietet sich auch die 
Sammelstelle des Landschaftspflege-
verbands Regensburg in Oberpfraund-
orf am Landkreis-Bauhof direkt an der 
Autobahnunterführung (Ausfahrt Be-
ratzhausen, gegenüber dem Pendler-
parkplatz) an. Hier werden die Äpfel an 
den Samstagen, 25.09. sowie 09. und 
23.10. 2021 allerdings im Zeitraum von 
14.00 bis 16.00 Uhr gesammelt.

Wichtige Hinweise:
• Anlieferung: Die angelieferten Äpfel müssen frisch und dürfen 
nicht angefault sein. Bitte bringen Sie Ihre Äpfel in Säcken, Ki-
sten oder anderen geeigneten Behältern zur Sammelstelle (nicht 
lose!). 
• Bei Anlieferung wird ihr Obst gewogen und Sie erhalten einen 
Wiegeschein. 
• Sie haben zwei Abrechnungsmöglichkeiten:
- Apfelverkauf: Der Ankaufspreis beträgt derzeit 10,€ / 100 kg. Die 
Auszahlung erfolgt in bar.
- Gutscheine für Juradistl-Apfelschorlen oder andere Nagler-
Fruchtsäfte (100 kg Äpfel = 50 Liter Saft). Sie bezahlen eine Ver-
arbeitungsgebühr von 0,65 € l. Der Saft kostet normal ca. 1,80 €/
l. Bei 100 kg Äpfel im Umtausch beträgt die Ersparnis also ca. 57 
Euro und ist damit sehr lukrativ. Die Saftabholung ist in Regens-
burg bei der Kelterei Nagler (Galgenbergstraße 17) möglich.
• Großanlieferer über 10 Zentner pro Lieferung bitte vorher beim 
Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf. anmelden (Ralf 
Bundesmann, Tel. 09181/470-338, Fax 09181/470-6838, Email: 
bundesmann.ralf@landkreis-neumarkt.de).
• Wichtiger Hinweis: Wer bereits eine Nagler-Kundennummer hat, 
bitte unbedingt mitbringen und bei der Sammelstelle angeben!

Juradistl-Streuobst 
Unser Obst ist Mehrwert –  
Das Streuobstprojekt des Landschaftspflegeverbandes  
Neumarkt i. d. OPf. 
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Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf. e. V., Nürnberger Straße 2 a, 92318 Neumarkt  
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Ehrenabend am 22.07.2021
Am 22.07.2021 konnte unser Herr Bürgermeister Schmid meh-
rere Persönlichkeiten aus dem Gemeindegebiet Velburg mit der 
Ehrenmedaille für besondere Verdienste im Ehrenamt und mit 
der Bürgermedaille in Silber auszeichnen.

Auch konnte nach 31 Jahren zum zweiten Mal in der Velburger 
Geschichte die Ehrenbezeichnung „Altbürgermeister“ an Herrn 
Bürgermeister a.D. Bernhard Kraus verliehen werden.

Verleihung der Ehrenbezeichnung „Altbürgermeister“ an 
Herrn Bernhard Kraus
Berufsmäßige Bürgermeister führen nach dem Eintritt in den 
Ruhestand ihre bisher zustehende Amtsbezeichnung mit dem 
Zusatz „außer Dienst“ weiter. Mit einem erforderlichen Stadt-
ratsbeschluss kann die entsprechende Ehrenbezeichnung 
„Altbürgermeister“ verliehen werden.

Herr Kraus trat mit Ablauf des 30.04.2020, nach 24 Jahren Amts-
zeit als 1. Bürgermeister der Stadt Velburg, in den Ruhestand 
ein. Der Beschluss für die Verleihung der Ehrenbezeichnung 
wurde am 12.05.2020 gefasst.
Herr Bürgermeister Schmid hatte somit die Ehre, am 22.07. die 
Bezeichnung „Altbürgermeister“ an seinen Vorgänger Herrn 
Kraus zu verleihen.

Verleihung der Ehrenmedaille für besondere Verdienste im 
Ehrenamt an Frau Waltraud Frisch aus Deusmauer
Frau Frisch ist Gründungsmitglied des Schützen- und Tennis-
vereins Deusmauer und seit 1987 als Kassier tätig, auch im 
CSU-Verband Deusmauer ist sie seit 2012 als Kassier tätig. 
Mit ihrer „Putzfrauen-Truppe“ sorgt sie für die Sauberkeit im 
Schützen- und Tennisheim. Auch beim DJK-SV Lengenfeld ist 
Frisch ein Gründungsmitglied und hatte die jahrzehntelange 
Leitung der Damen-Gymnastikabteilung. Seit 45 Jahren ist sie 
im Kirchenchor Deusmauer aktiv dabei und seit 2014 Mitglied 
des Pfarrgemeinderats Günching/Deusmauer. Den Posten als 
Vorsitzende hat sie 2018 übernommen.

Seit der Eröffnung des Dorfladens 2013 ist Frau Frisch Mitglied 
der Geschäftsführung und erledigt seit 2014 ehrenamtliche 
Tätigkeiten im Büro und in der Buchhaltung.

Verleihung der Ehrenmedaille für besondere Verdienste im 
Ehrenamt an Herrn Peter Meier aus Deusmauer
Herr Meier ist bereits seit seiner Jugend ein aktiver Schütze der 1. 
und 2. Mannschaft des Schützen- und Tennisvereins Deusmauer. 
Bereits 2006 wurde er ein Ausschussmitglied und im April 2008 
wurde er zum 1. Vorstand gewählt.

Herr Meier ist nicht nur Wirt und „Kümmerer“ des Schützen-
hauses, sondern auch Organisator zahlreicher Vereinsfeste wie 
beispielsweise die jährliche Königsfeier, das Schafkopfrennen, 
Grillfeste, Musikantentreffen und Christbaumversteigerungen. 
Ebenso führte er den monatlichen Gesellschaftsabend für die 
Dorfgemeinschaft ein.
Herr Meier hat auch im Burschenverein als aktives Mitglied eine 
Führungsrolle inne.

Verleihung der Bürgermedaille in Silber an Herrn Peter Götz 
aus Ronsolden
Herr Götz war Hauptinitiator für die Einführung des Stammtisches 
in Ronsolden und ist seit 1977 Gründungsmitglied. 30 Jahre lang 
war er der 1. Vorstand. 
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Bei der freiwilligen Feuerwehr Ronsolden war er 1991 beim 
100-jährigen Gründungsjubiläum im Festausschuss als auch 
Festleiter und auch das Ronsoldener Landwirtschaftsfest im 
Jahr 2000 organisierte er mit. Beim Jagdverein war er zwei 
Perioden 2. Vorstand und auch in der Kommunalpolitik brachte 
er sich aktiv von 1999 bis 2020 als Ortssprecher für Ronsolden 
ein und war als Wahlhelfer tätig.

Verleihung der Bürgermedaille in Silber an Herrn Franz 
Schön aus Bernla
Herr Schön ist bereits seit 35 Jahren beim Zweckverband 
zur Wasserversorgung der Prönsdorfer Gruppe aktiv. 1986 
war er als Verbandsrat tätig. 1990 wurde er Stellvertretender 
Verbandsvorsitzender und seit 1996 ist er Vorsitzender des 
Zweckverbandes.

Auch bei der Feuerwehr Prönsdorf war er 16 Jahre 2. Komman-
dant und sechs Jahre 2. Vorstand. 
25 Jahre war er Obmann beim Bauernverband und in der 
Jagdgenossenschaft Prönsdorf war er mehrere Jahre in der 
Vorstandschaft.
Als Ortssprecher kümmerte er sich 16 Jahre um die Anliegen 
der Prönsdorfer Einwohner.

Verleihung der Bürgermedaille in Silber an Herrn Michael 
Gruber aus Günching
Herr Gruber war 18 Jahre als Stadtrat für die Stadt Velburg aktiv 
und davon vier Jahre als Vorsitzender des Rechnungsprüfungs-
ausschusses. Seit Mai 2020 ist er im Kreistag des Landkreises 
Neumarkt und seit 2020 im Werkausschuss der TBA Plattling 
als Vertreter des Landkreises Neumarkt.
Auch als Wahlhelfer war er bei verschiedenen Wahlen für die 
Stadt Velburg tätig.

Beim CSU-Verband Günching ist er seit 38 Jahren Mitglied als 
auch seit 40 Jahren bei der Feuerwehr Günching. Bei der Jagd-
genossenschaft Günching war er 18 Jahre Jagdkassier und bei 
der Waldbesitzervereinigung Parsberg 10 Jahre stellv. Vorstand 

und seit 7 Jahren Vorstand.
Bei der Trocknung Lengenfeld war er 8 Jahre im Aufsichtsrat und 
beim Maschinenring Neumarkt zwei Perioden in der Vorstand-
schaft. Gruber war beim Bauernverband sieben Jahre stellv. Krei-
sobmann und ist seit 2017 Kreisobmann. Bei der Kirchenstiftung 
Günching ist er seit 18 Jahren als Kirchenpfleger tätig und seit 
10 Jahren im Prüfungsausschuss für die Landwirtschaft.

Nach der Festsitzung lud Herr Bürgermeister Schmid zu einem 
gemütlichen Stehempfang, wobei das Catering und die Bewirtung 
von der Firma „HemdHoch“ übernommen wurde.

Stadt Velburg bietet 
Jugendlichen Flächen für Graffiti an

Der Wunsch nach geeigneten Flächen, auf welchen kreative 
Jugendliche Graffiti sprayen können, wurde schon mehr-
mals an das Rathaus herangetragen. Gemeinsam mit den 
Jugendbeauftragten und der Stadtverwaltung konnten nun 
geeignete Fläche gefunden werden. Im ehemaligen Rock 
Café in Deusmauer, haben Jugendliche bis zum Abriss des 
Gebäudes noch die Möglichkeit die Innenwände für Graffiti 
zu nutzen. 
Kinder und Jugendliche, die Interesse an Graffiti haben, 
können sich gerne per Mail unter jugend@velburg.de melden 
oder unter folgender Nummer anrufen: +49 151 10091963 
(Jugendbüro Stadt Velburg).
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Familientag als Bürgerfest 
Das erste Wochenende der großen Sommerferien steht bei 
der Stadt Velburg nun schon seit mehr als vier Jahrzehnten 
ganz im Zeichen des „Velburger Bürgerfestes“, der wohl be-
liebtesten Festveranstaltung im gesamten Jahresreigen. Jung 
und Alt trifft sich hier, für jede Altersschicht ist etwas geboten 
– wenn nicht Corona ist! Die Pandemie hatte zur Folge, dass 
das Bürgerfest nun wie schon im Vorjahr 2020 auch diesmal 
wieder bereits zeitig im Frühjahr abgesagt werden musste. 
Corona kann eben überall zuschlagen, wo viele Menschen 
auf engsten Raum zusammenkommen, hieß es. Doch diesmal 
wollte man sich seitens der Stadt Velburg nicht so einfach da-
mit abfinden. Sollte wirklich wieder gar nichts sein, an diesem 

besonderen Wochenende, auf das sich vor allem die Kinder 
und Jugendlichen freuen. Markiert es doch das Ende eines 
Schuljahres und den Beginn der Ferien. Bei der Stadt Velburg 
liefen die Drähte heiß, Bürgermeister Christian Schmid und 
seine Bediensteten in der Touristikabteilung, auch zuständig 
für Spaß und Fun bei Kindern und Jugendlichen – ließen 
nichts unversucht, um doch noch eine Event-Veranstaltung 
auf die Beine stellen zu können, zumindest für diese junge 
Altersgruppierung. Letztendlich gab es dann dafür doch noch 
den Segen, sprich die Zustimmung des Landratsamtes, der 
„Familientag“ – so dann seine Bezeichnung – war gerettet. 
Und so herrschte dann am vergangenen Samstag am Vel-
burger Stadtplatz und dem Hinteren Markt den ganzen Tag 

über auch emsiges Treiben. 
Zunächst am Vormittag mit 
dem Velburger Wochenmarkt, 
der im Bereich des Hinteren 
Marktes mit einem Flohmarkt 
für Jung und Alt ergänzt wurde. 
Alte Flohmarktprofis standen 
hier mit ihrem Marktstand in 
Reih und Glied mit den Tischen 
der Kinder, die darauf hofften, 
mit ihren Spielwaren, die sie 
veräußern wollten, zumindest 
mit ein paar Euro ihr Taschen-
geld aufbessern zu können. Ein 
einträgliches Geschäft, wie bei-
spielsweise der siebenjährige 
Philipp feststellte, der mit sei-
nem Opa gekommen war. Den 
Flohmarkt könnten sich nun 
einige regelmäßig in Velburg 
vorstellen. Die Velburger Stadt-
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führerin Rosmarie Mändl 
erklärte die Jahrhunderte 
lange Geschichte und 
Entwicklung des Ortes 
bei zwei angebotenen 
Führungen, die ebenfalls 
auf viel Interesse bei 
Auswärtigen wie Ein-
heimischen stießen und 
diesmal sogar mit sze-
nischen Darstellungen 
ergänzt wurden. Ob 
dies nun der „Velburger 
Stadtschreiber“ mit sei-
nen amtlichen Bekannt-
machungen oder der 
Nachtwächter war, die 
streitbaren Velburger 
Waschweiber und die 
umtriebigen Gerberge-
sellen, oder die aufge-
weckte Kindergruppe, 
alte Geschichte und 
Geschichten wurden wieder lebendig. Der neue Velburger 
Jugendpfleger Andreas Steiner hatte für den Nachmittag 
unterstützt von Sigrid Eichenseer vom Tourismusbüro und 
Kristina Eichenseer als Jugendbeauftragte des Stadtrates 
ein großes Menschenkicker-Turnier am Hinteren Markt 
organsiert, das hier natürlich die Kinder und Jugendlichen 
zum Mitmachen anspornte. Sechs Jugendteams aus dem 
gesamten Gemeindebereich hatten dafür gemeldet und 
kämpften mit viel Begeisterung und noch mehr Einsatz um 
den 1. Menschenkicker-Turnier-Pokal der Stadt Velburg, der 
dann auch von Bürgermeister Christian Schmid persönlich an 
das Siegerteam der „Calipo“ aus Velburg überreicht wurde. 
Die Mannschaft setzte sich vor der Jugend-Feuerwehr aus 

Günching und den Fyerfighters der Jugendfeuerwehr Velburg 
durch. Den meisten Applaus aber bekamen die Jüngsten 
von der Kinder-Feuerwehr „d´Löschbatzis“ aus Weiling und 
der „Haudrauff-Gruppe Velburg“, versuchten diese doch ihre 
körperliche Unterlegenheit durch Pfiffigkeit auszugleichen, 
was hin und wieder auch gelang. Für das leibliche Wohl und 
die Gemütlichkeit sorgten die Wasserwacht-Jugend mit dem 
Getränkeverkauf und Mitglieder des Frauen-Zweigverein mit 
ihrer Kaffeestube im Neuhaus-Saal, wo man den finanziellen 
Erlös daraus dem Velburger Kaplan Vara Prasad für sein 
Corona-Hilfsprojekt in seiner indischen Heimatpfarrgemeinde 
zur Verfügung stellen will, wie die Vorsitzende Frieda Drescher 
mitteilte.
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Hochzeit von 
Jessica Masel und Stefan Mosandl

Wie hat man das herbeigesehnt! Endlich wieder einmal eine 
richtige Hochzeit mit einer festlichen Brautmesse, großer 
Hochzeitsgesellschaft, jubelndem Spalierstehen und einem 
Gratulationsempfang an Ort und Stelle – die Örtlichkeiten in 
und um die Wallfahrtskirche auf dem Herz-Jesu-Berg haben 
dies am vergangenen Samstag möglich gemacht – auch unter 
Corona-Bedingungen. Nach der standesamtlichen Trauung im 
Vorjahr gaben sich nun Jessica Masel aus Velburg und Stefan 
Mosandl aus Dürn in der Gemeinde Breitenbrunn auch vor Gott 
und der Kirche das Jawort zum gemeinsamen Lebensbund. 
Pfarrvikar Markus Müller, der mit der Familie Masel befreundet 
ist und in Velburg aus seiner Zeit als Priesteranwärter und Ka-
plan noch bestens in Erinnerung, segnete den Ehebund. 

Für die musikalische Umrahmung sorgte die Hochzeitsband 
„Holy Choices“ mit toller Musik und geistlichen Liedgut. Die 
OP-Schwester und der Verwaltungsangestellte, der zudem 
noch Vorstand bei der Freiwilligen Feuerwehr Dürn ist, haben 
neben der Familie auch einen großen Freundeskreis, der hier 
nun natürlich auch mit vor Ort sein sollte, um die Glückwün-
sche zu überbringen und mitzufeiern. Zur Überraschung des 
Brautpaares gesellten sich hier neben den Festdamen der 
Velburger Feuerwehr und den Kameraden und Freunden der 
FF Dürn, sowie der Katholischen Landjugendgruppe aus Brei-
tenbrunn, Arbeitskolleginnen und Kollegen des Brautpaares, 
sowie die Velburger Freunde von der „Bauhof-Gruppe“, auch 
die Pferdefreunde vom Reiterhof Rosenthal mit dazu, die vor 
allem Jessica überraschten, hatten sie doch auch ihr Pferd 
„Funkel“ beim Spalierstehen mit dabei. Da gab es dann kein 
Halten mehr, die Braut vergoß Tränen der Freude vor lauter 
Rührung, so groß waren ihre Überraschung und Freude. Ge-
feiert wurde anschließend auf dem elterlichen Anwesen des 
Bräutigams in Dürn, wo sich das Brautpaar in der Zwischenzeit 
auch ein eigenes Heim errichtet hat.

Hochzeit von 
Madlen Seller und Andreas Mederer

Am vergangen Samstagvormittag gaben sich Madlen Seller 
aus Neumarkt und Andreas Mederer aus Deusmauer vor er-
stem Bürgermeister Christian im Velburger Standesamt ihr 
gegenseitiges Eheversprechen. Kennengelernt haben sich 
die 30-jährige Logopädin aus Neumarkt, die beruflich bei der 
Lebenshilfe beschäftigt ist und der acht Jahre ältere selbst-
ständige Physiotherapeut aus Deusmauer im Jahre 2019 in 
Neumarkt. Nach der Hochzeit durften die beiden Frischver-
mählten die Glückwünsche der beiden Familien, sowie der 
beiden Söhne Kilian und Mattheus, und von vielen Freunden, 
Bekannten und Verwandten entgegennehmen. Ihr Zuhause 
haben sich Madlen und Andreas im baulich erweiterten El-
ternhaus des Bräutigams in Deusmauer eingerichtet.  
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Hochzeit von 
Rebeka und Christoph Fruth

Vor sechs Jahren, beim Volksfest in Neumarkt kreuzten sich 
zum ersten Mal die Wege sowie auch die Blicke von Rebe-
ka Fruth aus Oberweiling und von Christoph Fruth, geborener 
Nutz, aus Pavelsbach. Was damals so schön begann, fand 
nun am vergangenen Samstag am Velburger Standesamt 
seine Fortsetzung. Vor dem erstem Bürgermeister Christian 
Schmid gaben sich im Rathaus die 23-jährige Kinderpflege-
rin und der ein Jahr ältere Zimmerermeister das gegenseitige 
Eheversprechen. 

Nach dem Ja-Wort durften die beiden Frischvermählten die 
Glückwünsche der beiden Familien entgegennehmen. Beim 
anschließenden Verlassen des Rathauses mussten Rebeka 
und Christoph ein langes Spalier durchschreiten, das von Ver-
wandten, gemeinsamen Freunden und Bekannten, sowie von 
der Landjugend (KLJB) und der Feuerwehr Oberweiling gebil-
det worden war und auch deren Glückwünsche entgegenneh-
men. Ihren Wohnsitz haben sich das junge Paar im Haus der 
Brauteltern, in Oberweiling geschaffen in deren Zimmerei der 
Bräutigam als Meister eingestiegen ist.

90. Geburtstag von Georg Hauer
Am Mittwoch, 4. Juli konnte Georg Hauer aus Unterwiesena-
cker seinen 90. Geburtstag feiern. Er wurde in Unterwiesena-
cker geboren und wuchs hier mit sechs Geschwistern auf. Seine 
Schulzeit absolvierte er in der Nachbarortschaft Oberwiesena-
cker. Anschließend arbeitete er bis zu seinem 27. Lebensjahr in 
der elterlichen Landwirtschaft, sowie im angegliederten Säge-
werk mit. In seinen weiteren Berufsjahren war er 35 Jahre bei 
der Firma Meier in Lauterhofen als Vorarbeiter beschäftigt, der 
er bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand die Treue hielt. 

Hochzeit von 
Judith Erhard und Martin Lubner

Annähernd drei Jahre 
ist es her, als sich Ju-
dith Erhard aus Velburg 
und Martin Lubner bei 
einer Afterworkparty 
in Neumarkt über den 
Weg gelaufen sind. 
Was damals mit Bli-
cken begann, fand nun 
am Samstagnachmit-
tag, den 24. Juli,  am 
Velburger Standes-
amt, im Neuhaussaal, 
seine Fortsetzung. Vor 
erstem Bürgermeister 
Christian Schmid ga-
ben sich die 30-jährige 
Industriekauffrau, die 
bei einem großen Neumarkter Unternehmen beschäftigt ist, und 
der fünf Jahre ältere Polizeihauptkommissar das gegenseitige 
Eheversprechen. Nach dem Ja-Wort durften Judith und Martin 
die Glückwünsche der beiden Familien, Verwandten, Bekannten 
und Freunden entgegennehmen. Nach dem Verlassen des Stan-
desamts war für die beiden Frischvermählten die Überraschung 
riesengroß. Freunde, Verwandte und Arbeitskollegen von Judith 
und Martin hatten ein langes Spalier gebildet, das die beiden 
durchschreiten durften. Nach dem Sektempfang vor dem Rat-
haus, bei dem auch Blumen und andere Geschenke an das junge 
Paar überreicht wurden, ging es mit den Familien anschließend 
zur Feier in den Brauereigasthof Winkler nach Lengenfeld.

Hochzeit von 
Julia Großhauser und Christian Bayer

Bei einer Helloweenparty im Jahre 2015 im Velburger Pfarr-
heim kreuzten sich zum ersten Mal die Wege von Julia Groß-
hauser aus Seubersdorf und von Christian Bayer aus Danters-
dorf. Seitdem sind die jetzt 24-jährige Fachkraft für Altenpflege 
und der drei Jahre ältere Elektriker auch ein Paar. Um sich 
ihre Liebe auch standesamtlich besiegeln zu lassen, gaben sie 
sich am Freitagvormittag, den 23. Juli, im Velburger Rathaus 
vor erstem Bürgermeister Christian Schmid das Ja-Wort. 

Nach dem gegenseitigem Eheversprechen durften die beiden 
Frischvermählten die Glückwünsche der beiden Familien, Ver-
wandten und Bekannten entgegennehmen. Beim Verlassen 

des Rathauses war für Beide die Überraschung riesengroß. 
Arbeitskollegen der Braut vom Lebenszentrum Haus Phönix 
Seubersdorf, sowie Bekannte und viele gemeinsame Freunde 
hatten ein langes Spalier gebildet, das Julia und Christian 
durchschreiten durften. Ihren gemeinsamen Wohnsitz haben 
sich die Beiden mit dem Bau eines Eigenheimes in Danters-
dorf geschaffen.
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Gabi Winkler – Feier zum 70. Geburtstag 
Den 70. Geburtstag von Gabi Winkler nahmen in Lengenfeld 
in diesen Tagen viele zum Anlass, um der Senior-Chefin vom 
Winklerbräu die herzlichsten Glückwünsche auszusprechen. 
Neben den Familienangehörigen, zahlreichen Freunden und 
Vertrauten, sowie den vielen Bediensteten, taten dies auch Ver-
treter der Pfarrgemeinde sowie die Abordnungen der örtlichen 
Vereine. Bürgermeister Christian Schmid gratulierte seiner 
früheren „Chefin“ von Seiten der Stadt Velburg ebenfalls sehr 
herzlich und wünschte der Jubilarin für die zukünftigen Jahre 
weiterhin alles Gute und Wohlergehen. Ein Buchpräsent des 
Bürgermeisters mit Beiträgen über die „schönsten Flecken in 
Bayern“ kann für Gabi Winkler nun Inspiration dafür sein, sich 
das eine oder andere interessiert anzusehen und sich danach 
umso mehr an Lengenfeld und ihrer unmittelbaren Region zu 
erfreuen, die hier durch Initiativen ihres vor zwei Jahren ver-
storbenen Gatten Hanns-Konrad Winkler und auch durch sie 
selbst mitgeprägt wurden. Im Januar 1973 ging Gabi Wink-
ler, sie entstammt der Metzgerei- und Hoteliersfamilie Ferstl 
aus Parsberg, mit Hanns-Konrad Winkler den Bund der Ehe 
ein und in vier Jahrzehnten hat man den Betrieb „Winklerbräu 
in Lengenfeld“ zu dem gemacht, wie sich das Unternehmen 
heute darstellt und wie man den Geschäftsbetrieb 2013 an die 
Familie von Georg und Karin Böhm übergeben hat. 

Doch Gabi Winkler wäre nicht sie selbst, wenn sie nicht auch 
jetzt noch täglich im Betrieb anzutreffen wäre, wo sie sich 
um die „Gastlichkeit“ kümmert, wie es ihr Mann stets gerne 
ausgedrückt hat – man könnte auch sagen, sie ist der gute 
Geist und die in sich ruhende Seele des Betriebes. In den vor-
gebrachten Glückwünschen wurde nun auch oft die Freund-
schaft und Verbundenheit der Familie Winkler-Böhm zum 
Ausdruck gebracht, mit der man hier den Menschen in der 
Ortsgemeinschaft, der Pfarrgemeinde und vor allem auch bei 
den Vereinen begegnet. Der Fächer-Ahornbaum, den die Ju-
bilarin von den Vereinen als Geschnek überreicht bekam, wird 
einen Ehrenplatz im Garten von Gabi Winkler finden. Ganz 
besonders erfreute sich die Jubilarin am musikalischen Ständ-
chen – es war schon eher fast ein kleines Konzert - das ihr die 
Musikanten und Musikantinnen der Stadtkapelle Velburg zum 
Anlass voll Freude und Begeisterung im Innenhof des Brau-
ereigasthofes boten. Es war der erste öffentliche Auftritt der 
Velburger Musikanten seit dem Beginn der Corona-Pandemie 
im März des vergangenen Jahres. Auch ein Schritt zurück zur 
Normalität des gewohnten alltäglichen Lebens, gerade auch 
bei Feieranlässen wie diesem. Gabi Winkler freute sich und 
bedankte sich bei ihren Gratulanten mit der Einladung zum 
Abendessen, hier dann aber wieder alles streng nach den 
staatlichen Verordnungen zur Pandenie, die gerade den Gas-
tronomie- und Beherberungsbetrieben seit dem Ausbruch der 
Pandenie stark zugesetzt hat. 

Im Mai 1958 gab er Maria Mederer, die ebenfalls aus Unterwie-
senacker kam, in der Kirche am Mariahilfberg in Neumarkt das 
Eheversprechen. Gemeinsam zogen sie dann ihre vier Söhne 
und die Tochter auf. Leider musste Georg Hauer im Jahre 2016 
seine Frau zu Grabe tragen. Zum jetzigen Ehrentag gratulierten 
ihrem Vater die Söhne und die Tochter mit ihren Familien. Den 
Glückwünschen schlossen sich die sechs Enkel und die drei 
Urenkel an, auf die er sehr stolz ist. Weitere Gratulanten wa-
ren die Verwandten, viele Bekannte und die Nachbarn. Für die 
Stadt Velburg überbrachte unser dritter Bürgermeister Bern-
hard Dürr die besten Wünsche. Seitens der Pfarrgemeinde 
gratulierte H.H. Pfarrer Thomas Eholzer. Wie uns der Jubilar 
sagte, gehe er gerne spazieren, vor allem im Wald und freut 
sich mit Freunden und Bekannten ab und zu einen schönen 
Schafkopf zu spielen.

Geburtstag von Gertraud Bläse 
Gertraud Bläse ist dafür bekannt, dass sie bei Feiern und Zu-
sammenkünften zu den verschiedensten Gelegenheiten und 
Anlässen gerne selbstverfasste Gedichte in ihrer unnach-
ahmlichen fränkischen Mundart frei vorgetragen zum Besten 
gibt. Deshalb durfte so ein Gedicht von ihr nun auch bei der 
eigenen Feier zum 85. Geburtstag nicht fehlen – Titel: „Wir 
Ü-Achtzigjährigen“. Überraschen lassen durfte sie sich zu-
sätzlich auch von einem musikalischen Ständchen der Stadt-
kapelle Velburg, von welcher sie ein großer Fan ist, wie sie 
selbst sagt, entspricht diese Musik doch ganz und gar ihrer 
frohsinnigen Natur und der Aufgeschlossenheit, mit der sie 
auf die Menschen zugeht. Gertraud Bläse ist eine Frohnatur, 
das bestätigte sie nun auch bei ihrer eigenen Feier im Kreise 
der Familienangehörigen, Verwandten und Freunde im Gast-
hof „Zur Post“ wieder. Die Glückwünsche überbrachte hier 
stellvertretend für die Stadt Velburg auch zweiter Bürgermei-
ster Johann Karg, der ebenfalls herzlich gratulierte und der 
Jubilarin auch dafür dankte, dass sie es einfach wunderbar 
versteht, Menschen glücklicher, froher zu machen. Geboren 
und aufgewachsen in Nürnberg lernte Gertraud Bläse schon 
in den 1950ziger Jahren die Region um Velburg kennen und 
entschied sich dann auch 1975 mit ihrem Ehegatten dazu, 
hier „Einheimisch“ zu werden, zunächst in Oberwiesenacker 
und seit rund zehn Jahren nun in Velburg, wo sie in der un-
mittelbaren Nähe zu ihrer Tochter Barbara und deren Familie 
auch den verdienten Lebensabend verbringt. Glückwünsche 
gab es auch von den Frauen- und Seniorenkreisen der evan-
gelischen und katholischen Kirchengemeinden, bei deren 
Feiern sie auch regelmäßig mit ihren Gedichteinlagen auf-
wartet. Ihr Wunsch, „noch lange in Gesundheit sich des Le-
bens erfreuen zu können und liebe, gute Menschen treffen“. 
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Mitarbeiterehrung
Gasthof Zur Post

Eine Ehrung für langjährige 
Mitarbeiter im Hotel-Gast-
hof „Zur Post“ oder wie die 
Einheimischen „Zum Post-
halter“ das Gasthaus und 
das Hotel nennen. Am Frei-
tagnachmittag, den 30. Juli, 
konnten nun Juniorchef 
Richard Stigler und seine 
Ehefrau Anja, Juniorchefin, 
gemeinsam mit Seniorche-
fin Maria Stigler vier Mit-
arbeiter für, teilweise jahr-
zehntelanges Engagement 
und Arbeit ehren. Schon 
gut vier Jahrzehnte ist Irm-
gard Stigler aus Holzheim 
im Service der Gaststätte 
tätig. Auf 25 Jahre als ge-
lernte Hotel- und Gaststät-
tenfachfrau, die ebenfalls 
im Service tätig ist und be-
reits „Beim Posthalter“ ihre Ausbildung absolviert hat, kann 
Christine Meier aus Velburg zurückblicken. 25 Jahre im Hotel 
„Zur Post“ ist auch Stilla Nickel aus Velburg tätig, die in der 
hauseigenen Wäscherei zur vollsten Zufriedenheit arbeitet. 
Nur ein paar Jahre weniger, nämlich 20 Jahre ist Enrique Ca-
breja Perdomo aus Velburg im Service tätig. Wie Meier hat 
dieser auch seine Ausbildung zum Hotel- und Gaststätten-

fachmann im Gasthof zur Post absolviert. Wie Richard, Anja 
und Maria Stigler gegenüber unserer Zeitung sagten, freuen 
sich sehr über dieser langjährige Treue dieser vier Mitarbeiter 
und hoffen auch noch viele Jahre der hervorragenden Zu-
sammenarbeit. Alle vier Geehrten bekamen zum Dank von 
der Inhaberfamilie Blumen, beziehungsweise ein kleines Ge-
schenk überreicht.

Buch des Monats
Lustiges Kinderbuch für Jungen und Mädchen ab 7 
Jahren: Ich und meine Chaos-Brüder von Sarah Welk 
Die witzigen Geschichten 
mit den drei Brüdern Bela, 
Ben und Henry sind das 
perfekte Lesefutter und 
ein tolles Geschenk für 
Jungs und Mädchen ab 
der 1. oder 2. Klasse. Die 
vielen bunten Illustrati-
onen sind auch für kleine 
Geschwister ein großer 
Spaß und die lustigen 
Abenteuer eignen sich 
wunderbar zum Vorle-
sen.
Es sind zu dieser Buch-
reihe bereits 4 Bände 
erschienen.

Neuerscheinung:
Mensch, Erde! Wir könnten es so schön haben
Dr. Eckart von Hirschhausen
Könnten wir es schöner haben als jetzt? Unbedingt! Und 
gesünder.
Wir leben besser und länger als jede Generation vor uns. 
Und doch sind wir verletzlicher als gedacht: Ein Virus hält 
uns in Atem und ungebremst schlittern wir in die Klimakrise. 
Langsam dämmert uns: Gesundheit ist mehr als Pillen und 

Apparate. Wir Menschen brauchen, um gesund zu sein, 
als Allererstes etwas zu essen, zu trinken, zu atmen. Und 
erträgliche Außentemperaturen.
Gesunde Menschen gibt es nur auf einer gesunden Erde.
Eckart von Hirschhausen zeigt, was die globalen Krisen 
unserer Zeit für die 
Gesundheit von je-
dem Einzelnen von 
uns bedeuten. Er trifft 
Vordenker und Vor-
bilder und macht sich 
auf die Suche nach 
guten Ideen für eine 
bessere Welt. Wa-
rum kann man gegen 
Viren immun werden, 
aber nie gegen Was-
sermangel und Hit-
ze? Wieso haben wir 
für nichts Zeit, aber 
so viel Zeug? Ver-
brauchen wir so viel, 
weil wir nicht wissen, 
was wir wirklich brau-
chen? Und wie viel 
CO2 stößt man eigentlich aus, wenn man über die eigenen 
Widersprüche lacht?
Dieses Buch ist eine Fundgrube von überraschenden Fak-
ten, Reportagen, Essays und Querverbindungen.
Ein subjektives Sachbuch: persönlich, pointiert, gesund.
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Das Ferienprogramm ist in vollem Gange
Pünktlich mit dem Beginn der Sommerferien startete auch das Ferienprogramm 2021 von der Stadt Velburg. Wie die Fotos 
zeigen, konnten die Kinder schon bei einigen Aktionen mitmachen. Weitere starke Programmpunkte folgen.
Es sind auch noch weiterhin Anmeldungen möglich, wie zum Beispiel für die Sommerkinos in Oberwiesenacker oder Velburg 
(Programm findet ihr auf unserer Homepage).
Die Stadt Velburg wünscht weiterhin viel Spaß und bedankt sich jetzt schon ganz herzlich bei allen Veranstaltern!
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Von damals…
Der Grundstein für die Stadt-
kapelle wurde bereits im Jahr 
1891 gelegt, als erstmalig 
eine Formation die Feierlich-
keiten zum 70. Geburtstag 
des Prinzregenten Luitpold 
von Bayern mitgestaltete. Im 
Laufe des 20. Jahrhunderts 
hat sich viel getan: Die Be-
setzung in den einzelnen Re-
gistern und das musikalische 
Repertoire wurden immer 
weiter ausgebaut. Anfänglich 
bestand die Kapelle wohl aus 
zehn Blechbläsern unter der Leitung von Josef Stiegler. Die-
ser fiel im ersten Weltkrieg, weshalb die Leitung von Josef 
Erb bis nach dem zweiten Weltkrieg übernommen wurde. Mit 
Ludwig und Oskar Reithmeier sowie Günther Seitz wurde die 
Vereinsgeschichte fortgeführt.
… und heute
Heute zählt der Musikverein Stadtkapelle Velburg e. V. über 
50 aktive Mitglieder, die unter der Leitung von Kathrin Ziegaus 
immer freitags um 19:00 Uhr im Vereinshaus im St.-Leonhard-
Weg 4 – dem wohlbekannten „Musikerheim“ – proben. 
Doch zur Stadtkapelle gehört nicht nur das große Gesamt-
orchester, sondern auch kleinere Formationen. Dazu zählen 
die Tanzbodnmusi, eine Männergesangsgruppe sowie die 
Blechbläser unter der Leitung von Günther Seitz und das 
Nachwuchsorchester „Die Minis“, welches von Bettina Geiler 
dirigiert wird.

Die Stadtkapelle stellt sich vor

Dass die Stadtkapelle heute konzertante, böhmische und 
moderne Blasmusik auf hohem Niveau aufführt, spiegelt sich 
auch in den verschiedenen Veranstaltungen im Jahresverlauf 
wider. Angefangen beim Vorspielnachmittag der Musikschü-
ler über die Mitgestaltung der Starkbierfeste und der Christ-
baumversteigerung sowie diverser kirchlicher und weltlicher 
Ereignisse kann man die Stadtkapelle auch auf dem Höhlen-
fest und dem Böhmischen Abend hören. Der Höhepunkt für 
die Musikanten/innen ist das jährliche Frühjahrskonzert, ge-
folgt vom Weihnachtskonzert.
Hier bemüht man sich immer, verschiedene Musikgeschmä-
cker und Altersgruppen anzusprechen.
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Ausgezeichnete Jugendarbeit
Besonders stolz ist der Musikverein auf seine Nachwuchs- 
und Jugendarbeit, die 2020 auch mit dem Junior-Award der 
Nordbayerischen Bläserjugend ausgezeichnet wurde. Das 
Herzstück bildet dabei die Ausbildung der Kinder und Ju-
gendlichen (und junggebliebenen) an 13 verschiedenen In-
strumenten durch fünf engagierte Ausbilderinnen und zwei 
Musiklehrer. Der musikalische Nachwuchs wird im Rahmen 
des Musikunterrichts auch auf die D-Abzeichen Bronze (D1), 
Silber (D2) und Gold (D3) vorbereitet. Mit dem bronzenen 
Leistungsabzeichen dürfen die Schüler dann im großen Or-
chester mitspielen. Wer möchte, kann bereits zuvor erste Er-
fahrungen im Zusammenspiel einer größeren Gruppe bei den 
„Minis“ sammeln.
Doch nicht nur der Musikunterricht wird vom Verein organi-
siert. Die Jugendvertretung des Musikvereins kümmert sich 
um eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung für die Kinder 
und Jugendlichen. Dazu gehören z. B. der Besuch des Klet-
terwaldes der Erlebniswelt Velburg, das Schlittschuhlaufen mit 
anschließendem Rundgang auf dem Regensburger Christ-
kindlmarkt oder auch eine Übernachtung im Musikerhaus.

Aktuelle Infos rund um den Musikverein Stadtkapelle Velburg 
e. V. finden Sie auf der Homepage unter: 
www.stadtkapelle-velburg.de
Hier finden Sie neben den Terminankündigungen auch die 
Kontaktdaten der Verantwortlichen.
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Blasmusikkonzert 
für die Heimbewohner 

Was für eine Überraschung für die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Alten- und Pflegeheimes Haus Ma-
riacron in Velburg – die Musikanten des Musikverein 
der Stadtkapelle Velburg gaben am Hinteren Markt 
in Velburg ein fast einstündiges Blasmusikkonzert 
im Freien und die Heimbewohner konnten direkt vor 
ihrer Haustüre die Melodien mit verfolgen. Pflege-
dienstleiterin Resi Auer und ihr Team an Schwestern 
und Helferinnen hatten nichts unversucht gelassen, 
damit auch wirklich fast alle Heimbewohner und 
Bewohnerinnen ins Freie gebracht werden konnten 
und so eine Stunde der Blasmusik erlebten, die sie 
wohl nicht so schnell vergessen werden. Zustande 
gekommen ist das Überraschungskonzert durch eine 
Initiative der Bürgerstiftung Neumarkt, wo Initiatoren 
bei der Stadtkapelle Velburg anfragten, ob die Vel-
burger Musikanten bereit wären, für ihre Heimbewohner im 
Haus Mariacron „aufzuspielen“. Der Musikvereinsvorsitzende 
Stefan Fremmer und die musikalische Leiterin Kathrin Ziegaus 
waren begeistert von der Idee und sie ließen sich natürlich nicht 
zweimal bitten, gerne erfüllte man dieses Ansinnen, schließlich 
freuen sich die Velburger Musikanten auch über jede Anfrage 
und Gelegenheit zum Musizieren, die sie nun nach der mehr als 
einjährigen langen Corona-Pause nun endlich wieder haben. 
Seit einigen Wochen dürfen die Musikanten zumindest wieder 
im Freien ihre Proben abhalten, Nun dieses Konzert und noch 
dazu vor Senioren oder wegen Behinderungen beeinträchtigte 
Mitmenschen, die in Alten- und Pflegeheimen ihr Leben ver-
bringen. Den Heimbewohnern war die Freude anzusehen, nicht 
setlten flossen Tränen der Rührung und wenn man die Lieder 
und Melodien kannte, was oftmals der Fall war, dann wurde 
auch gleich mitgesungen. „Eine größere Freude hättet ihr uns 
gar nicht machen können“, sagte eine Heimbewohnerin, die sich 
schon immer an der Blasmusik erfreuen konnte, wie sie sagte. 

Und weil die Musikanten der Stadtkapelle nun schon einmal 
vor Ort waren, nutzte man die Gelegenheit, nach einer kurzen 
Pause das Konzert noch einmal zu geben, wo sich dann die 
Velburger Bevölkerung sehr zahlreich am Hinteren Markt mit 
einfand und die Blasmusikfreunde Gefallen daran hatten, das 
„ihre Musikanten“ nun endlich wieder aufspielen durften. Beim 
Konzert für die Senioren hatte die „Bürgerstiftung Neumarkt“ 
die Musikanten mit einer kleinen Gage entlohnt, beim Konzert 
für die Gesamtbevölkerung konnten dies die Velburger Blas-
musikfreunde mit einer kleinen Spende selbst tun, schließlich 
sind auch beim Musikverein die Einnahmen wegen der Corona-
Pandemie weggebrochen, dennoch aber wurde die Musikaus-
bildung fortgeführt und es sind Kosten angefallen.
Zur Information: Die „Bürgerinitiative Neumarkt“ ist eine un-
abhängig gemeinnützige Stiftung von Bürgern für Bürger im 
Landkreis Neumarkt, die vornehmlich im sozialen Bereich tätig 
und auf Spenden angewiesen ist – unter anderem wird sie auch 
vom Hilfsverein des Neumarkter Tagblatt unterstützt. 

Feuerwehren die nicht nur Leben retten
Im Januar wollte die Freiwillige 
Feuerwehr Lengenfeld / Harenz-
hofen ihr altes Feuerwehrhaus in 
Lengenfeld räumen. Bei der Akti-
on vor Ort wurden dann ganz oben 
im Dachboden zwei sehr große 
Stuckplatten auf Holzschalung 
entdeckt, die mit kirchlichen Sze-
nen bemalt sind. Nach der Ver-
ständigung unseres ersten Vorsit-
zenden des Burgvereins Schloss 
Helfenberg, Thomas Stigler, war 
dieser ebenso erstaunt und erfreut 
über diesen Fund, der fast schon 
eine kleine Sensation darstellt. 
Im Zusammenhang mit der Ruine 
Helfenberg und den Gebrüdern 
Asam, die hier vor rund 300 Jahren Großartiges geleistet haben, 
drängte sich für alle der Verdacht und ja auch die Hoffnung auf, 
es könne sich um Musterplatten besagter Künstler handeln.
Unsere erste Aufgabe als historischer Burgverein Helfenberg war 
es natürlich umgehend die Sicherung dieser kunstvollen Werke 
zu übernehmen. So wurde im Februar von einer hochgradig 
motivierten Gruppe aus dem Burgverein die Bergung dieser 
Werke übernommen.
Zur Sicherung vor Beschädigungen konnte durch unser Mitglied, 
Altbürgermeister Kraus, ein vorübergehendes Domizil im Stadt-

archiv Velburg angeboten werden. 
Sobald die Lengenfelder einen 
würdigen Platz für die beiden 
Tafeln gefunden haben, können 
diese nach einer entsprechenden 
Restaurierung natürlich wieder zu 
uns zurückkehren.
Eine erste Untersuchung fand 
dann im Archiv durch Frau Bele 
Schneider statt, die dann auch 
einen Kunstexperten der Diöze-
se Eichstätt, der sich in Velburg 
aufhielt, dazu bewegen konnte, 
sich dieser Werke anzunehmen 
und eine erste Einschätzung ihres 
Alters vorzunehmen.
Ein durchaus nicht ganz so kleiner Wermutstropfen schlich 
sich dann doch ein, als das Alter der Tafeln auf ca. 100 Jahre 
geschätzt wurde, was ja immer noch mehr als respektabel ist. 
Es wurde in diesem Zusammenhang die Vermutung aufgestellt, 
die Tafeln könnten in den beiden Andachtsnischen im Benefizi-
atenhaus Lengenfeld angebracht gewesen sein und nach dem 
Hinscheiden des letzten Benefiziaten dann im Feuerwehrhaus 
ausgelagert worden sein.
Der Burgverein Schloss Helfenberg wäre für Hinweise seiner 
Mitglieder oder aus der Bevölkerung mehr als dankbar, ob diese 
Zuordnung richtig ist. Vielleicht kann sich ja noch jemand aus der 
Gemeinde daran erinnern.
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Velburger Lehrer 
verabschiedet 

Klemens Meyer und Anna Hofmann verabschiedet 
Mit Abschluss des Schuljahres 2020/2021 haben an der 
Grund- und Mittelschule Velburg nicht nur Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen den Schuldienst beendet, mit 
Klemens Meyer aus Unterwiesenacker und Anna Hofmann aus 
Velburg beendeten auch zwei langjährig verdiente Lehrkräfte 
ihre aktive Schullaufbahn. Verabschiedet wurden die beiden 
„letzten Velburger Lehrkräfte“, die an der Schule Velburg im 
Dienst standen und auch im Gemeindebereich wohnten, im 
internen Kreis ihrer Kolleginnen und Kollegen. Bei Schulleiter 
Uwe Gaube kam dann schon ein klein wenig so etwas wie 
Wehmut auf, gehörten Klemens Meyer und Anna Hofmann 
doch über viele Jahre hinweg zur „großen Schulfamilie Vel-
burg“, die sie auch geprägt hätten. Bei Schülern und Kollegen 
gleichermaßen beliebt und geschätzt bedeute so ein Abschied 
immer auch einen Einschnitt im Leben. Für Beide bekomme 
das Leben nun eine neue Dimension, wie der Lehrerinnenchor 
zur Verabschiedung sang, bei Klemens Meyer werde es wohl 
die „Enkelrunde“ sein, meinten die Kolleginnen schmunzelnd.. 
Natürlich durften dann zum Abschied auch kleine Präsente 
nicht fehlen. 
Anna Hofmann legte als staatlich geprüfte Hauswirtschafts-
leiterin 1985 ihre erste Lehramtsprüfung für Fachlehrer ab, 
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erworben hat, hieß es in einer früheren Laudatio. 
 Klemens Meyer ist seit seinen legendären Auftritten als „Vel-
burger Schulbub“ bei den Starkbierfesten der Kolpingfamilie 
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Schule Velburg – Abschluss Mittlerer 
Schulabschluss – Klasse V2

15 Schülerinnen und Schüler, unterschiedlichster Nationali-
täten und aus neun Städten und Gemeinden des Landkreises 
zusammengezogen, haben an der Mittelschule Velburg die 
10. Klasse V2 des Schuljahren 2020/2021 besucht und hier 
nun auch die Prüfungen für den „Mittleren Schulabschluss“ 
abgelegt. Schülersprecherin Eva Bärtl sprach dann bei der 
großen Entlassfeier in der Mehrzweckhalle Velburg auch von 
einer „Multi-Kulti-Klasse“, die es dann aber nach einer kurzen 
Zeit des Zusammenfindens wirklich geschafft habe, selbst 
unter den Widrigkeiten der Corona-Bedingungen zu einer 
wirklichen Klassengemeinschaft zu werden. Und auch der 

schulische Erfolg stellte sich ein – fast alle schafften die erfor-
derlichen Prüfungsergebnisse für den Mittleren Schulabschluss 
(„Mittlere Reife“). Maßgeblich Anteil daran hatte Klassenlehrer 
Thomas Gassenmeyer, er formte die Klassengemeinschaft, 
der er neben der Lernbereitschaft auch einen „respektvollen, 
freundlichen und hilfsbereiten“ Umgang bescheinigte. „Es war 
eine tolle Zeit, ich wünsche euch alles Gute für die Zukunft 
und ich werde euch in bester Erinnerung behalten“, sagte 
der erfahrene Pädagoge, als er mit Schulleiter Uwe Gaupe 
die Abschlusszeugnisse überreichte. Abschlussbester wurde 
mit einemNotendurchschnitt von 1,33 David Meier aus Brei-
tenbrunn, Natalie Hanisch aus Freystadt folgte mit 1,56 und 
den besten Prüfungsarbeiten in Deutsch und Englisch, Julia 
Schraml aus der Gemeinde Deining folgte als Drittplatzierte 

mit 1,78. Sichtlich stolz waren auch die Bürger-
meister und Stellvertreter aus den einzelnen 
Kommunen, die zur Abschlussfeier nach Vel-
burg gekommen waren. Ob die Praxis, Schüler 
aus einem so großen Einzugsbereich mit neun 
Kommunen im Schulwesen eine Zukunft haben 
werde, muss sich zeigen, ideal ist es nicht, wie 
geäußert wurde.

Entlassfeier Klasse 9a – 
Qualifzierender Abschluss 
Die Entlassfeier für die Abschlussklasse 9a an 
der Mittelschule Velburg bildete am Donners-
tag nicht nur den Abschluss des Schuljahres 
2020/2021, das überwiegend von den Wid-
rigkeiten der Corona-Pandemie geprägt war, 
es zeigte auch auf, das selbst unter diesen 
Voraussetzungen die Schule durchaus in der 
Lage sein könne, ihre Entlassschüler auch 
wirklich ausreichend auf die Abschlussprü-
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fungen vorzubereiten. Diese Feststellung 
von Schulleiter Uwe Gaube wurde eindrucks-
voll durch das Ergebnis der Prüfungen für 
den Qualifizierenden Abschluss bestätigt, 
wo eine Quote von 85 Prozent erreicht wur-
de. Abschlussbeste wurde Helen Fritz aus 
Richthofen mit einem Notenschnitt von 1,8, 
Lena Lutter aus Günching 2,0 und den dritten 
Platz teilten sich mit David Achhammer St. 
Colomann, Laura Kahn Günching, Vanessza 
Vass Velburg, Tabea Walder Deusmauer und 
Dominik Wolf aus Oberwiesenacker gleich 
fünf Schüler mit einem Notendurchschnitt 
von 2,1. Das „Corona-Schuljahr“ bestätigte 
auch, das gerade in schwierigen Zeiten eine 
gegenseitig hohe Wertschätzung, ja man 
könnte sogar von gegenseitiger Zuneigung 
sprechen, ungemein wichtig ist, wie sie hier 
zwischen Schulleitung, Lehrerkollegium, 
Schülern und Elternschaft gegeben war 
und letztendlich auch den Erfolg möglich 
machte, wie in den Wortbeiträgen der Schul-
vertreter, Elternschaft und Sprecher der 
Abschlussklassen übereinstimmend hieß. 
Bürgermeister Christian Schmid nannte das 
Erreichen des Etappenziels dann auch einen 
Tag der Freude, der Zuversicht und des 
Optimismus, was den weiteren Lebensweg 
der Entlassschüler anbelange. „Ganz gleich 
ob Berufsausbildung oder weiterführende 
Schule, findet euren Weg, lasst euch nicht 
verunsichern und habt Mut“, gab der Bürger-
meister den Abschlussschülern mit auf den 
Weg. Schmid und Schulleiter Gaube waren 
sich einig, dass die Mobilität der Weitergabe 
von Informationen und Daten gerade auch 
im Schulwesen der Zukunft von ausschlag-
gebender Bedeutung und Wichtigkeit sein 
werde, auch dies habe Corona aufgezeigt.
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Ein neues Kindergartenjahr beginnt
Am 1. September starten wir in das neue Kindergartenjahr 
2021/22. Unser Kindergartenteam freut sich auf die gemeinsame 
Zeit und die Aktivitäten, die wir mit den Kindern gestalten und 
erleben werden. Für 15 neue Kinder beginnt eine spannende, 
erlebnisreiche Kindergartenzeit. 
Neue Öffnungszeiten
Ab September 2021 ist unsere Kindertagesstätte St. Johannes 
Montag bis Freitag täglich von 7.15 Uhr bis 16 Uhr, am Freitag 
von 7.15 Uhr bis 15 Uhr geöffnet. 
Herzlich willkommen…
… heißen wir eine neue Kollegin und eine Praktikantin in unserer 
Kindertagesstätte.
☺ Sarah Reinhardt aus Deusmauer arbeitet ab September als 
Kinderpflegerin bei den Sonnenkindern.
☺ Hannah Pröll aus Freudenricht beginnt im September ihre 
Ausbildung zur Kinderpflegerin und absolviert ihre Praktikums-
tage in der Gruppe der Kleinen Strolche.
Wir wünschen Euch einen guten Start, viel Freude und ein gutes 
Miteinander mit Kindern, Eltern und Kolleginnen in unserer Kin-
dertagesstätte St. Johannes.
Wir freuen uns schon darauf, Ihnen, liebe Leser*innen auch 
im neuen Kindergartenjahr an dieser Stelle regelmäßig einen 
kleinen Einblick in das Kindergartengeschehen unserer 
Kindertagesstätte St. Johannes zu geben.

Integrativtagesstätte Velburger Rappelkiste
Kolpingstraße 19, 92355 Velburg,

Tel.: 09182/909777
Leitung: Donauer Manuela

Öffnungszeiten: 07:00 Uhr – 16:00 Uhr
Öffnungszeiten: 

7.15 Uhr – 15 Uhr
Dienstag und Donnerstag 7.15 Uhr bis 16.30 Uhr

Tatütata – Die Rappelkiste besucht die Velburger 
Feuerwehr

Wie jedes Jahr besuchten auch diesen Sommer die Kinder 
der Rappelkiste die Freiwillige Feuerwehr Velburg.
Die Feuerwehrautos sowie die neue Drehleiter standen 
schon vor dem Feuerwehrhaus bereit um von uns bestaunt 
zu werden. Jedes Fahrzeug wurde von den drei Kinder-
garten- und zwei Krippengruppen genau unter die Lupe 
genommen. Warnleuchten, Schläuche und verschiedenes 
Werkzeug wurde aus den Wägen geholt und den Kindern 
anschaulich erklärt.

Aber nicht nur die Fahrzeuge, sondern auch das Feuerwehr-
haus und die Schutzausrüstungen wurden inspiziert.
Zum Abschluss hatte natürlich auch die große Drehleiter ih-
ren Einsatz und wurde für die Kinder der Rappelkiste einmal 
ausgefahren und über den Hof geschwenkt.
Am Rückweg haben uns die Feuerwehrmänner noch mit 
einem lauten „Tatütata“ verabschiedet und das Martinshorn 
der Feuerwehrautos kurz ertönen lassen.

Danke an den 1. Kommandanten Andreas Lang und alle wei-
teren Feuerwehrmänner, die sich an diesem Vormittag Zeit für 
uns genommen haben.
(Alle derzeit geltenden Corona-Regeln wurden beim gesamten 
Besuch eingehalten und umgesetzt.)

Bleiben Sie gesund! 
Ihre Kita Rappelkiste Velburg 

Städtischer 
Kindergarten 
St. Walburga
Gehermühlstraße 1
92355 Velburg 
Oberwiesenacker
Leitung: Nicole Riemann
Tel. 09182-423
Öffnungszeiten: 7.00 Uhr- 14.10 Uhr
Wenn Freunde auseinander gehen ist Abschied 

nehmen niemals schön. Doch eines ist doch 
sonnenklar, die Zeit mit dir war wunderbar…

… das ist das Thema in den letz-
ten Wochen. Ein Thema das alle 
Kinder immer besonders beschäf-
tigt. Diese Zeit ist im Kindergarten 
und in der Krippe geprägt von 
besonderen Aktionen: Planschen 
im Garten, Abschiedsgeschenke 
gestalten und natürlich Lieder für 
das gemeinsame Abschiedsfest 
singen.

Für die Vorschulkinder sind die letzten Wochen noch voller 
Ereignisse: Sie besuchen gemeinsam die Polizeiinspektion 
Parsberg. Dort zeigt ihnen ein Polizist das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr, was für den baldigen Schulweg außeror-
dentlich wichtig ist.
Schulluft schnuppern gehört ebenfalls zum erfolgreichen 
Schulstart. Da es aufgrund der besonderen Umstände kei-
nen richtigen Einschulungstag gab, durften die baldigen ABC 
– Schützen an einem Nachmittag die Räumlichkeiten der Schu-
le erkunden. Angefangen vom Flur, über das Klassenzimmer, 
zu den Toiletten und schließlich der Turnhalle bekamen die 
Kids einen guten Eindruck von der Grund- und Mittelschule 
in Velburg.

Das Abschiedsfest machte es für alle deutlich: das Kindergar-
tenjahr geht zu Ende und für die Vorschulkinder beginnt eine 
neue Zeit. Die Glühwürmchen und Marienkäfer zeigten was 
sie gelernt hatten: vom Begrüßungslied, über „ich lieb den 
Sommer“ bis zum Vorschullied sangen die Kinder kräftig mit.
An einem Abend gehörte der Kindergarten nur den Vorschul-
kindern. Die letzte große Party war eine Piratenschatzsuche mit 
anschließendem Pizza-
essen. Das Piratenmahl 
mussten sich die Kinder 
erst verdienen. Wie bei 
den richtigen Piraten 
stand Edelsteine sie-
ben, Kanonen schießen, 
über eine Hängebrücke 
balancieren und den 
Anker lichten auf dem 
Programm. Natürlich war 
das für unsere Großen 
kein Problem und mit 
jeder Menge Spaß ver-
bunden. Das war aber 
noch nicht genug. Jeder 
Pirat durfte im Anschluss 
seine Pizza selbst bele-
gen und im echten Holzofen backen- ein Kindergartenpapa 
hat für dieses besondere Erlebnis gesorgt. Nochmal vielen 
Dank dafür.  
Wir wünschen einen schönen Sommer. Unseren Vorschul-
kindern einen tollen Schulstart. Auf ein baldiges Wiederse-
hen mit unseren Kindergartenkindern. Wir freuen uns auf 
alle Kinder, die in den nächsten Wochen neu zu uns in die 
Einrichtung kommen und gemeinsam mit ihren Gruppen 
auf Entdeckungsreise gehen.

Neuer Thementisch 
in der Bücherei – Spiele!

Auf dem neuen Thementisch findet ihr jede Menge Spiele für 
kleine und große Spiele-Freunde. Unsere kleinen Besucher 
freuen sich z.B. über das Spiel „Obstgarten“ oder „Kleiner 
Vogel, großer Hunger“, einem fröhlich-frechen Sammelspiel 
für 2-4 Kinder von 3-99 Jahren. Außerdem gibt es Würfel-
spiele, wie z.B. „Tempo, kleine Fische!“, für 2-6 Fischer von 
3-7 Jahren. Spielfreunde, die ihre Geschicklichkeit testen 
wollen, sind bei „Kippelkönig“ (für zwei bis vier Spieler ab 4 
Jahren) genau richtig. „Drache Funkelfeuer“ ist ein Glücks-
bingo-Spiel für 2-4 Spieler von 3-99 Jahren. Des weiteren 
findet ihr  Kartenspiele, wie z.B. „Dobble“, ein Reaktionsspiel 
für 2 bis 8 Spieler ab 6 Jahren. „Flinke Flosse“ ist ebenfalls 
ein Reaktionsspiel, für 2-4 Spieler von 6-99 Jahren. 
Etwas „Grips“ ist gefragt bei dem Spiel „Länder Europas“, 
einem rasanten Wissensspiel für 2-4 Personen von 8-99 
Jahren. Das ist nur eine Auswahl, weitere Spiele könnt ihr 
gerne in der Bücherei entdecken! 
Viel Spaß beim Auswählen und Spielen wünscht Ihnen 
/ euch das Team der Bücherei! 

Die Bücherei ist im August noch am Dienstag, 31.8. von 
15:30 bis 17:30 Uhr geöffnet, ab1. September wieder wie 
gewohnt:
Dienstag und Freitag  15.30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch   08:30 bis 09:30 Uhr

WICHTIG für alle Vorschulkinder der drei Kindergärten: 
Alle Kinder, die dieses Jahr in die Schule kommen, 
erhalten in der Bücherei noch für dieses Jahr einen 
kostenlosen Leserausweis! Wir freuen uns auf euren 
Besuch!
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Jahresversammlung 
des DJK-SV Lengenfeld

Viele Mitglieder konnte am Freitagabend, den 30. 
Juli, der erste Vorsitzende des DJK-SV Lengenfeld, 
Erwin Achhammer im Vereinsheim begrüßen. Sein 
Willkommensgruß galt auch Velburgs ersten Bürger-
meister Christian Schmid und dem geistlichen Beirat 
des Vereins, H.H. Pfarrer Jan Lamparski. Wie Ach-
hammer in seinen Worten zum Ausdruck brachte, sei 
das vergangene Jahr von Hygienekonzepten geprägt 
gewesen, was auch leider zur Absage des 50-jährigen 
Vereinsjubiläums beigetragen habe. Sehr bedauerlich 
vor allem für die Festdamen und den Festausschuss. 
Erfreulich für ihn war, dass trotz Corona keine Personen aus 
dem Verein ausgetreten seien, was verständlich gewesen wäre. 
Erfreuliche Nachrichten gab es nahezu aus allen Abteilungen des 
Vereins. So wurde die erste Fußballmannschaft, die von Markus 
Stigler trainiert wird, in der Saison 2019/2020 Vierter in der A-Klas-
se Gruppe vier, Kreis Regensburg. Das zweite Team, das eine 
Spielgemeinschaft mit dem TV Velburg hat und in der A-Klasse 
Gruppe drei, ebenfalls im Kreis Regensburg, dem „Runden Leder“ 
nachjagte, wurde von Pascal Meier und Hermann Uhl trainiert. 
„Die A-Jugend hat trotz Erringen des Meistertitels auf einen 
Aufstieg in die nächsthöhere Klasse (Kreisliga) verzichtet, da ein 
großer Personalwechsel in diesem Jahr anstand“, so Achhammer. 
Die Zusammenarbeit in der Jugendspielgemeinschaft mit den 

Vereinsjugendtag beim DJK-SV Lengenfeld
Fast nur gute Nachrichten und Ergebnisse konnten 
am Vereinsjugendtag des DJK-SV Lengenfeld, der am 
Freitag, den 30. Juli unter den vorgegebenen Hygiene-
bedingungen , vor kurzem am Sportgelände stattfand, 
den Kindern und Jugendlichen präsentiert werden. 
Und diese nur ganz wenigen negativen Vorkommnisse 
hatten nur mit den Corona Einschränkungen zu tun, die 
weitere Aktivitäten, ob sportlich oder gesellschaftlich, 
nicht zuließen. Neben den Kindern und Jugendlichen 
im Verein konnte Jugendleiter Bernhard Oettl und sein 
zweiter Mann Michael Dechant, auch einige Eltern be-
grüßen. So mussten Corona bedingt im vergangenen 
und auch in diesem Jahr beispielsweise der Winkler-
bräu-Beachvolleyball-Cup, das Kinderfest und noch 
einige andere Veranstaltungen leider ausfallen. Auch 
das für 2020 geplante 50-jährige Vereinsjubiläum, was 
zweifellos ein Höhepunkt im Vereinsleben gewesen 
wäre, fiel Corona zum Opfer. Letzter „aktiver“ Einsatz 
der Kinder- und Jugendabteilung im Jahr 2020 war 
die Teilnahme am Faschingszug in Velburg. In ihren 
weiteren Ausführungen sprachen Bernhard Oettl und Michael 
Dechant detailliert an, dass die DJK-SV Lengenfeld in Sachen 
Fußball eine Spielgemeinschaft (SG) mit dem TV Velburg, des 
DJK SV Oberwiesenacker, der DJK Utzenhofen, sowie in Teil-
bereichen auch eine SG mit dem SV Freihausen hat. Insgesamt 
gingen hier 14 Teams, die aus 182 Aktiven gebildet und von 
32 Trainern betreut wurden, an den Start. Zudem wurde an 
verschiedenen Online-Schulungen des Bayerischen Fußball-
verbandes teilgenommen. Ferner im Juni des vergangenen 
Jahres eine Jugendtrainingsgruppe mit Laufen und Radfahren 
ins Leben gerufen, an der sich neun Kinder beteiligt haben. 
Trotz Corona konnte zum Ende des Sommers hin eine Moor-
wanderung mit elf Kindern durchgeführt werden. Erfreulich 
sei auch der Gewinn des Jugendförderpreis des DJK-Dach-
verbandes Eichstätt in Wert von 500 € gewesen. Für dieses 
Jahr werde sich der Verein, wie schon in den vergangenen 
Jahren zuvor, auch am Ferienprogramm der Stadt Velburg am 

Nachbarvereinen Velburg, Utzenhofen und Oberwiesenacker 
läuft hervorragend. Positives gab es auch aus den Abteilungen 
Indoor-Cycling, Sauna und Pilates. Gerade bei Letzter hielt Katrin 
Braun über 30 Stundenonline-Unterricht ab. Auch zeigte sich, 
dass die Abteilung ein absoluter Renner ist und stetig Zulauf 
hat. Zum Ende seiner Ausführungen dankte Achhammer allen 
Mitgliedern, Übungsleitern, sowie vielen weiteren Personen für 
ihr Engagement zum Wohle des Vereins. 
Diese Arbeit und das Engagement würdigte auch unser erster 
Bürgermeister Christian Schmid in seinen Worten. Für ihre jahre-
lange Mitgliedschaft und sehr vieler Mitarbeit im Verein und deren 
Gremien wurden von der Vorstandschaft, die beiden Mitglieder 
Alfons Mändl und Martin Erhard zu Ehrenmitgliedern ernannt.

8. und 9. September beteiligen. Bevor es zu den Neuwahlen 
der Jugendabteilung kam, bedankten sich Oettl und Dechant 
bei allen Schiedsrichtern, welche die Jugendspiele pfeifen, 
wenn kein Schiedsrichter eingeteilt ist, bei allen Sponsoren 
und Gönnern und bei alle Ehrenamtlichen, die zu Gunsten der 
Kinder und Jugendlichen handeln. Das Ehrenamt ist die Basis 
und Zukunft der Vereine, so ihre Aussagen. Die Neuwahlen 
für die Jugendabteilung erbrachten dann folgende Ergebnisse. 
Neuer Jugendleiter ist Michael Dechant, der den sich nicht 
mehr zur Wahl stellenden Bernhard Oettl ablöste. Oettl bleibt 
mit seinem großen Erfahrungsschatz und Wissen der Jugend-
abteilung aber als Beisitzer erhalten. Zweiter Jugendleiter ist 
in Christian Fruth. Schriftführer ist und bleibt Moritz Scherer. 
Weitere Beisitzer sind Christine Reisig, Johannes Gottschalk, 
Sophie Scherer, Jonas Achhammer, Korbinian Meier, Julian 
und Noah Spielvogel. Das Amt des Jugendsprechers über Nico 
Besenhard aus. Sein weibliches Pendant ist Anna Scherer.
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VDK-Ortsverband Velburg - aus der JHV 
Wenn auch seit dem Beginn der Corona-Pandemie im März 
des vergangenen Jahres keine Zusammenkünfte mehr in 
Präsenzveranstaltungen stattfinden konnten, so war der 
VDK-Ortsverband Velburg doch auch in dieser Zeit überaus 
aktiv und damit ein verlässlicher Ansprechpartner für seine 
mittlerweile mehr als 400 Mitglieder im Gemeindebereich (ak-
tuell sind es jetzt 428 Mitglieder). Umso größer war nun auch 
die Freude beim Vorsitzenden Norbert Antesberger darüber, 
dass zur nachgeholten Jahreshauptversammlung über 70 
VDK-ler in das Gasthaus „Zur Adelburg“ nach Hollerstetten 
kamen. Unten ihnen auch der neue VDK-Kreisgeschäftsführer 
Korbinian Keil und Velburgs neuer Bürgermeister Christian 
Schmid, für den die Teilnahme beim VDK ebenfalls eine Pre-
miere war. „Unsere Gesellschaft braucht Organisationen wie 
den VDK-Verband, weil die Zahl derer, die einer behördlichen 
und rechtlichen Unterstützung bedürfen, damit sie zu ihrem 
Recht in den vielfältigen sozialen Belangen kommen, immer 
größer werde“, sagte Schmid und ließ sich auch gleich selbst 
als Neumitglied aufnehmen. Auch konnten Bürgermeister 
und Kreisgeschäftsführung in den Ausführungen zu den Re-
chenschaftsberichten feststellen, dass der VDK-Ortsverband 
Velburg mit Norbert Antesberger und Margarete Masel an der 
Spitze eine äußerst kompetente Führung habe, die sich um ihre 
Mitglieder kümmert. Bestätig wurde dies zuletzt auch bei über 
80 Geburtstagsgratulationsdiensten und Krankenbesuchen. 
Kompetenz erhält man sich hier aber auch durch die regelmä-
ßige Teilnahme an Fachveranstaltungen, sowohl in Präsenz 
wie auch über Online-Portale. So überraschte es dann auch 
nicht, dass die Führungsmannschaft uneingeschränkt bestätigt 
bleibt. Da man beim Ortsverband auch finanziell gut aufgestellt 
ist, sagte der Vorsitzende Antesberger auch eine Unterstüt-
zung für den vom Sozialverband VDK-Bayern eingerichteten 
Hochwasser-Hilfsfond zu. Beim Ortsverband sieht man darin 

ein „Leuchtturmprojekt mit Vorbildfunktion“, welches man nun 
gerne unterstütze. Adressaten dieser Unterstützung sollen 
zunächst direkt Betroffene in Bayern sein. Die Jahreshaupt-
versammlung wurde auch zum Anlass genommen, langjährige 
Mitglieder zu ehren. 25 Jahre Mitgliedschaft Johann Schön 
Dantesdorf, Anita Polster Velburg, Margarete Masel Velburg, 
Michael Franz Unterwiesenacker, Wolfgang Zindler Pathal, 
Barbara Stigler Lengenfeld und Rita Bögerl aus Hollerstetten. 
30 Jahre Willibald Schäch Oberwiesenacker, Uwe Schmidt 
Velburg, Wolfgang Vortheil Velburg, Rudolf Reindl Laaber, 
sowie Gerhard Meier, Johannes Finger, Gerhard Schmidt 
und Ferdinand Traub (alle Deusmauer), Zahlreiche weitere 
Mitglieder wurden für zehn Jahre VDK-Zugehörigkeit geehrt. 
Darauf verwiesen wurden auch, dass der VDK-Ortsverband 
Velburg im kommenden Jahr sein 75jähriges Bestehen feiern 
könne, Planungen dazu sind bereits in Gange, so der Hinweis 
des Vorsitzenden Antesberger. 
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Theaterfreunde Oberweiling – 
aus der JHV - 

Theaterfreunde sagen 
„auf ein Neues“ 

„Corona hin oder her“, die Theater-
freunde Oberweiling wollen auch im 
kommenden Frühjahr – vorgesehen 
sind die beiden ersten Märzwochenen-
den 2022 – mit einem humorigen Drei-
akter auf der Bühne im Gasthaus „Zur 
Adelburg“ in Hollerstetten stehen. Dies 
gaben die Vorsitzende Claudia Schön 
und der Regisseur der Weilinger The-
aterspielgruppe Franz Brandl bei der 
Jahreshauptversammlung bekannt. 
„Da Baderkrieg“, so der Titel der neu-
erlichen Aufführung, die sicherlich eine 
Handlung, die wieder für viel Spaß und 
beste Unterhaltung bei den Zuschauern 
sorgen wird, ist Franz Brandl überzeugt. 
Im Vorjahr 2020 war den Theaterfreunden nur ein Spiel-
wochenende mit drei Aufführungen gegönnt, dann kam 
„Corona“ und alle weiteren Veranstaltungen mussten wie 
bei anderen Vereinen auch abgesagt werden. Nun könne 
man aber nicht voraussehen, wie es diesmal im März des 
kommenden Jahres mit der Pandemie sein werde, deshalb 
werden auch in diesem Jahr noch die ersten Proben auf-
genommen. Rückblickend stellte die Vorsitzende fest, dass 
mit dem Stück „Mucks Mäuserl Mord“ wirklich ein Volltref-
fer gelungen wäre und schon im Vorverkauf nahezu alle 
Einlasskarten abgesetzt werden konnten. Zwischenzeit-
lich wurden die Karten für die drei nicht mehr aufgeführten 
Veranstaltungsabende zurückerstattet oder als Spenden 
an den „Verein für Menschen in Not“ des Neumarkter Tag-

Kinder bekommen ein Burnickl-Schiff
Das Votum war eindeutig und die Entscheidung ist 
nun auch diesbezüglich gefallen, die Kinder dürfen 
sich auf ein großes Spiel-Schiff freuen, welches als 
zusätzliche Attraktion am „Kinderspielplatz Pilgram“ in 
Velburg aufgestellt wird. Die Initiative dazu ging von 
der Firma Burnickl-Ingenieure aus. Nachdem es bei der 
Stadt Velburg schon längere Zeit Überlegungen gibt, 
den stark frequentierten Spielplatz am Pilgram (nähe 
Netto-Markt) mit einem zusätzlichen großen Spielgerät 
auszustatten, griff die Firma Burnickl dieses Vorhaben 
nun auf und sagte zu, anlässlich ihres diesjährigen 
Jubiläums „10 Jahre Unternehmen Burnickl-Ingeni-
eure“ hier einen Spielturm zu errichten. Die Mitarbeiter 
wurden standortübergreifend von der Firmenleitung zu 
einem Ideenwettbewerb aufgerufen, wo für das Spiel-
gerät Modelle gestaltet werden sollten. Sechs Vorschläge 
wurden nun von der Burnickl-Crew in die engere Auswahl 
genommen. Die finale Entscheidung sollten dann aber 
nicht Erwachsene (Ingenieure) treffen, sondern die Kinder 
selbst. So durften die Buben und Mädchen der beiden 
Velburger Kindergarten „Rappelkiste“ und „St. Johannes“ 
jeweils eine Jurygruppe stellen und auch die Kinder der 
Burnickl-Mitarbeiter selbst wurden befragt, welches der 
eingereichten Modelle für die Umsetzung des Vorhabens 
genommen werden sollte. Das Ergebnis der Befragung war 
über alle drei Kinder-Jurygruppen hinweg eindeutig, mehr 
als zwei Drittel der Kinder sprachen sich für das Modell 

blatts gegeben. Ein Scheck in Höhe von 1000 Euro ging 
an den Hilfsverein. Bürgermeister Christian Schmid zeigte 
sich überaus positiv beeindruckt von den Aktivitäten in der 
Theaterspielgruppe und lobte auch die vorbildliche Or-
ganisation, welche hier gegeben sei. Schmid nannte die 
Weilinger Theaterfreunde ein Aushängeschild in der Ge-
meinde und appellierte an die Verantwortlichen, sich von 
Corona nicht entmutigen zu lassen. „Die Pandemie werde 
sicherlich wieder vorbeigehen oder zumindest den großen 
Schrecken verlieren und dann werde das private wie auch 
gesellschaftliche Leben wieder in die geordneten Bahnen 
zurückkehren. Der Termin für den ersten Kartenvorverkauf 
2022 wird am Sonntag, 13. Februar sein, so schon vorab 
der Hinweis der Verantwortlichen.

„Burnickl-Schiff“ aus. Die Umsetzung des Projekts soll nun in 
der ersten Oktoberwoche in Zusammenarbeit der Burnickl-
Ingenieure mit der renommierten Velburger Holzbaufirma 
„Zimmerei Koller“ erfolgen. Der beabsichtigte Spielturm wird 
nun also die Form eines großen Schiffes haben, welches 
für mehrere Kinder gleichzeitig viele Spielmöglichkeiten 
haben werde, wie die Buben und Mädchen-schon nun vorab 
schon festgestellt haben. Eine echte Attraktion also! Der 
Festakt zur offiziellen Einweihung und Eröffnung soll dann 
am Donnerstag, 7. Oktober 2021 sein, danach gehört das 
„Burnickl-Schiff“ - so der Name des ausgewählten Modells 
– den Kindern zum Spielen am Pilgram. 



��Mitteilungsblatt der Stadt Velburg - August 2021

JV des OGV Deusmauer
Nachdem die bisherige erste Vorsitzende des Vereins für 
Gartenbau und Landespflege (OGV) aus Deusmauer, Do-
ris Mederer, nach zehn äußerst erfolgreichen Jahren, sie 
brachte dabei viel Ideen und noch mehr Arbeit ein, an der 
Spitze des Vereins nicht mehr als erste Vorsitzende kan-
didierte, wird nun der Verein von einem Trio geführt. Dies 
sind Lisa Heidenreich, Bettina Dechant und Steffi Braun, 
so eines der Wahlergebnisse bei der Jahresversammlung, 
die am Freitagabend, den 23. Juli, in der Gaststätte „Alter 
Wirt“ stattfand. So konnte die bisherige erste Vorsitzende 
gut 30 Mitglieder, sowie ersten Bürgermeister Christian 
Schmid und die örtliche Stadträtin Beate Höß begrüßen. 
Der anschließend von Schriftführerin Beate Neumayer 
vorgetragene Rechenschaftsbericht, der auf Grund der 
Coronapandemie auch die Jahre 2019, 2020 und 2021 
umfasste, wies viele Tätigkeiten vor. So waren dies bei-
spielsweise die zweimal im Jahr stattgefundene Fried-
hofspflege, den Weihnachtsmarkt und die Besucherbewir-
tung bei der örtlichen Kirchweih mit Kaffee und Kuchen. 
Zudem wurde für die Kinder aus Deusmauer ein Steine-
bemalen durchgeführt, welches sie, Bianca Neumayer, 
leitete. Doris Mederer führte zudem mit den Kindern ein 
Kürbisschnitzen durch. Wie Mederer gegenüber unserer 
Zeitung sagte, möchte sie sich auch besonders bei Karolin 
Kleinod bedanken, die als sogenannte „Blumenfee“ über 
30 Jahre die Mitglieder bei Geburtstagen besuchte und 
immer die besten Wünsche des Vereins überbrachte. Ihr 

Dank galt auch Franz Mankowski, der ebenfalls über 25 
Jahre die technischen Gerätschaften hegte und pflegte. 
Über 25 Jahre war auch Theresia Lingauer als Schrift-
führerin und Kassenprüferin tätig. In ihren Worten dankte 
Mederer allen Mitgliedern für ihr Engagement zum Wohle 
der Ortschaft Deusmauer und des OGV. Die Neuwahlen, 
die unter der Regie von Velburgs Rathauschef Christian 
Schmid durchgeführt wurden, erbrachten dann noch die 
folgenden Ergebnisse. Neue Schatzmeisterin ist Kathrin 
Nübler. Schriftführerin ist und bleibt Bianca Neumayer. 
Die zukünftigen Beisitzer in der Vorstandschaft sind Antje 
Marggraf, Claudia Biersack, die zukünftig auch als „Blu-
menfee“ aktiv ist, Manuela Stigler, Siegfried Mederer, 
Eduard Mederer und die bisherige erste Vorsitzende Do-
ris Mederer. Zukünftige Kassenprüfer sind Andrea Zim-
mermann und Kathrin Edenharder. Für die umfangreiche 
technische Ausstattung des Vereins kümmert sich, wie 
schon teilweise in der vergangenen Zeit, Helmut Mederer. 
So können sich hier die Mitglieder unter anderem einen 
Rasenlüfter, eine Motorfräse, einen Balkenmäher oder 
die vereinseigene Motorsense ausleihen. Wie das neue 
Führungstrio wissen ließ, möchten sie unter anderem den 
örtlichen Kindern die Natur rund um Deusmauer näher 
bringen. Unser erster Bürgermeister Christian Schmid 
hob in seinen Dankesworten die von Doris Mederer und 
dem OGV Deusmauer erbrachten Leistungen hervor und 
dankte dem Verein für dessen Engagement zum Wohle 
von Deusmauer. 
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Dekanat Habsberg – 
Kapiteljahrtag

Den Kapiteljahrtag nutzten im De-
kanat Habsberg die Seelsorger 
und weiteren pastoralen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, sowie die 
teilnehmenden Mitglieder des De-
kanatrates und der Pfarrgemein-
deräte und Kirchenverwaltungen zu 
einem Tag der Gemeinschaft und 
der gegenseitigen Wertschätzung 
in der Begegnung. Erstmals kamen 
die Teilnehmer seit dem Beginn der 
Corona-Pandemie unter der Leitung 
von Dekan Elmar Spöttle und dem 
Dekanatratsvorsitzenden Anton 
Lang wieder in einer Präsentveran-
staltung zusammen. Die Pandemie 
und die daraus hervortretenden 
Entwicklungen in der Kirche, wel-
che auch Auswirkungen bis in die 
kleinsten Pfarreien hinein hatten, waren dann auch Themen 
beim Austausch in der Dekanatskonferenz. Erörtert wurden 
aber auch grundsätzliche Entwicklungen in der Kirche, die 
sich auch auf das Dekanat Habsberg auswirken, beispiels-
weise in neu entwickelten Formen des pastoralen Wirkens 
oder auch in der zunehmenden Zahl der Kirchenaustritte. 
Beim Gottesdienst zum Kapitelsamt galt das Gedenken in der 
Wallfahrtskirche „Maria, Heil der Kranken“ der verstorbenen 
Geistlichen und weiteren Mitarbeitern im Dekanat. Gerade 
die einhergehenden Diskussionen um Veränderungen in der 
Kirche verlangen von jedem Christen das persönliche Zeug-
nis mit der Gemeinschaft im Glauben, sagte Dekan Spöttle 
in seiner Ansprache und rief dazu auf, auch für die Botschaft 
Jesu Christi einzutreten. „Wer glaubt ist nicht allein“, wur-

de im Eingangslied zum Gottesdienst gesungen. Weitere 
Gelegenheit zum Austausch bestand dann auch beim Zu-
sammensein der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen in der Wallfahrtsgaststätte. Den Abschluss 
des alljährlichen Dekanats-Kirchentages bildete eine kultu-
relle Zugabe „Alles hat seine Zeit“ mit dem „Via-Nova-Chor“ 
aus München und dem Abendsegen. Insgesamt hätten sich 
die Verantwortlichen mehr Teilnehmer aus allen dazu auf-
gerufenen Bereichen des Dekanates gewünscht, möglicher-
weise auch eine Folge der Corona-Pandemie, wo man sich 
auch in den Bereichen der Ortsbereichen erst wieder daran 
gewöhnen müsse, sich in Präsenz zu treffen. Das dieser per-
sönliche Austausch untereinander unerlässlich ist, habe sich 
jedoch bestätigt.

Pfarrei Velburg – Ministranten 
Erstmals in Corona-Zeiten traten in Vel-
burg bei einem Gottesdienst wieder alle 
Ministranten bei ihrem Dienst am Altar 
auf, der Anlass dazu war die offizielle 
Verabschiedung langjähriger Messdie-
ner und die Neuaufnahme von neu-
en „Minis“. Stadtpfarrer Martin Becker 
nannte das Auftreten der über 20-köp-
figen Ministrantenschar einen „Freuden-
tag für die Pfarrgemeinde“, zeigt dies 
doch auch, dass die Pfarrgemeinde lebt 
und die Ministranten auch in der langen 
Zeit der strengen Einschränkungen nicht 
abgesprungen sind, als sie ihren  Dienst 
am Altar nicht in dieser Zahl verrichten 
konnten. „Gott lässt die Freiheit, uns im 
Glauben selbst zu entscheiden, ihr habt 
euch dazu entschieden, den Dienst am 
Altar für Gott und für die Pfarrgemein-
de zu errichten“, sagte Pfarrer Becker in 
seinen Dankesworten. Verabschiedet wurde Christina Esch-
bach, sie stellte sich neun Jahre in den Dienst als Ministrantin 
und übte auch das Amt der Oberministrantin aus, sechs Jahre 
waren Jakob Rackl und Mario Hofmeister als Ministranten in 
der Pfarrei St. Johannes tätig. Neu zu den Ministranten hinzu 
kamen zuletzt neben Max Wiendl und Sarah Eglmeier auch 
noch Laura Winter, Yva Türk und Amber Frey, so dass sich die 
Zahl der Velburger Ministranten zuletzt sogar leicht erhöhte. 

Pfarrer Martin Becker und der neue Oberministrant Johannes 
Maget nahmen gemeinsam die Neuaufnahme vor. Glückwün-
sche gab es auch von Seiten des Pfarrgemeinderates, wo 
man die jüngste Entwicklung in der Velburger Ministranten-
schaft  ebenfalls mit Freude sieht. Den Abschluss der Feier 
machte dann ein gemeinsames Mittagessen im Pfarrheim mit 
den Familien der Ministranten, hier dann wieder ganz Corona-
konform unter Einhaltung der gängigen Pandemieauflagen.
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Die Lösung finden Sie auf Seite 38
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Feuerwehr – Unterweisung
Gerade in Gemeinschaftsunter-
künften wie einem Senioren- oder 
Pflegeheim ist es wichtig, dass 
die Bediensteten den Umgang 
mit Feuerlöschgerätschaften in 
der Handhabung beherrschen. 
Deshalb sind hier vom Gesetzge-
ber auch in regelmäßigen Abstän-
den fachliche Unterweisungen 
vorgeschrieben. So nun auch nim 
Alten- und Pflege-heim „Haus 
Mariacron“ in Velburg, wo sich 
über 20 weibliche Bedienstete zur 
theoretischen und praktischen 
Unterweisung im Gerätehaus der 
Feuerwehr Velburg einfanden 
und von Kommandant Andreas 
Lang und sei-nem Team geschult 
wurden. Dazu gehörte dann auch 
die praktische Handhabung mit 
dem Feuerlöscher.

Feuerwehr Lengenfeld – 
erfolgreiche Leistungsprüfung 

Mit Bravour legten zwei Gruppen bei der Feuerwehr Lengen-
feld-Harenzhofen die Leistungsprüfung für den Technischen 
Dienst ab und sie taten dies mit einer ganz besonderen Freu-
de, war dies doch das erste Mal seit dem Beginn der Coro-
na-Pandemie, das man auch in dieser Hinsicht wieder aktiv 
werden konnte.  Ein Stück weit bedeutet dies nun auch ei-
nen Schritt zurück in die Normalität des Feuerwehrdienstes, 
wie alle Beteiligten wussten. Und so gab es dann auch viel 
Anerkennung für die erbrachte Leistung, sowohl von Bürger-
meister Christian Schmid als aufmerksamen Beobachter der 

Leistungsprüfung, wie auch vom Schiedsrichterter mit KBI 
Joachim Klein, KBM Benedikt Stauber und Landkreis-Ausbil-
der Timo Kilian. „Gerade die jüngsten Ereignisse der Unwet-
terkatastrophen mit den Starkregenfällen haben uns wieder 
vor Augen geführt, wie wichtig es ist, dass wir engagierte, gut 
ausgebildete Einsatzkräfte bei der Feuerwehr vor Ort haben 
und dies ganz besonders auch im ehrenamtlichen Bereich, 
wie es hieß. Als Leistungsstufen wurden erreicht: Niko Loritz, 
Benedikt Herdeis und Markus Thomann (Bronze-Abzeichen); 
Benedikt Seitz, Martin Herdein, Tobias Frank und Daniel Seitz 
(Silber); sowie Nadine Weigl, Anna und Katharina Schmidt 
(Gold); Franz Schmidt und Josef Lautenschlager (Gold-grün) 
und Andreas Eichenseer die Endstufe Gold-rot.
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Willkommener Besuch im Haus Mariacron
Viele Bewohner freuten sich am 03. August auf den ange-
kündigten Besuch. Bei regnerischem Wetter begrüßten wir 
die Rettungshundestaffel in unserem Gemeinschaftsraum im 
Parterre. 
Es gab keinerlei Berührungsängste – gleich von Anfang an 
wurden die Vierbeiner mit Streicheleinheiten und Leckerlis 
verwöhnt. Es war sehr interessant, was uns die Hundeführer 
alles über ihre vielfältigen Aufgaben erzählten. Auch für un-
sere Bewohner, die in ihren Zimmern besucht wurden, war 
es eine große Freude und ein schönes Erlebnis. Die Hunde 
samt Hundeführer sorgten für ergreifende Momente und Au-
genblicke des Glücks und deshalb freuen wir uns schon auf 
den nächsten Besuch.

KreAktiv ist trotz und 
mit Corona aktiv

Seit nunmehr fast zehn Jahren schon bereichern die 
Aktivisten der Gruppe „KreAktiv“ und auch weitere  
Einrichtungen wie die Kindergärten oder die Schule  in 
den Sommerwochen das gesellschaftliche und kulturelle 
Leben in Velburg mit einer ganz besonderen Ausstellung. 
Nach dem Corona-bedingten Aussetzen im Vorjahr gibt 
es nun in diesem Jahr wieder diese Ausstellung und es 
muss nicht mehr auf diese Inspiration verzichtet wer-
den.  Zwischenzeitlich sind die Exponate der großen 
und kleinen Künstlerinnen und Künstler auch bereits 
aufgestellt worden.  Wegen Corona gab es zwar keine 
offizielle Eröffnung mit einer Vernissage und es wur-
de auch kein spezielles Motto vorgegeben, wie Bele 
Schneider und Margit Mederer als Vertreterinnen der 
Gruppe im Gespräch mit unserm Medienhaus mitteilen,  
„KreAktiv“ ist dennoch in diesem Jahr wieder aktiv. Die 
Themenwahl für die Beiträge war zwar freigestellt, wenn 
wunderst aber ,  „Corona“ zieht sich doch so etwas wie 
ein kleiner roter Faden durch die Beiträge, die zu sehen 
sind. Für Bele Schneider auch nicht verwunderlich, 
schließlich habe die Corona-Pandemie mit all den davon 
abgeleiteten Vorgaben und Einschränkungen doch ganz 
nachhaltig unser Leben mitbestimmt, sagt sie. Neun 
unterschiedliche Beiträge sind es diesmal geworden, die 
im Bereich des Stadtplatzes und am hinteren Stadttor 
zu sehen sind. Zwar deutlich weniger als in Vorjahren 
ohne Corona, aber immer hin, freut sich auch Christian 
Schmid, der als Bürgermeister schon ein klein wenig 
stolz ist auf diese Ausstellung, stellt sie doch etwas Be-
sonderes dar, wie er anmerkt. „Die Ausstellung regt zum 
Nachdenken an und man sollte sich deshalb schon auch 
die Zeit nehmen und genau hinschauen, es lohnt sich“, 
findet der Rathauschef und dankt allen, die sich hier mit 
einbringen. Aktivität ist immer etwas Positives und „Kre-
Aktiv“ sein noch umso mehr, findet der Bürgermeister. 
Bis Ende  September sollen die Ausstellungsobjekte 
zumindest noch an Ort und Stelle bleiben, sagt Bele 
Schneider und freut sich ebenfalls über Interessierte, die 
hier vorbeikommen, stehen bleiben und sich Gedanken 
machen – dann ist der Sinn und Zweck von „KreAktiv“ 
schon erfüllt.  
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Katastropheneinsatz der Feuerwehren 
des Landkreises Neumarkt i.d.OPf. im Ahrtal

Von Freitag 30.07.2021 bis 15.08.2021 waren sechs Ein-
satzkräfte aus dem Landkreis mit dem Mehrzweckfahrzeug 
der Feuerwehr Berching und dem Schlauchwagen der 
Feuerwehr Neumarkt i.d.OPf. als Teil eines Bayerischen 
Hilfeleistungskontingentes „Ölwehr“ im Ahrtal in Rheinland-
Pfalz eingesetzt.
Schwerpunktmäßig wurden in den Ortschaften Dernau, May-
schoß und Kreuzberg im Landkreis Ahrweiler mit den im Land-
kreis stationierten Gerätschäften des Gerätesatz „Ölwehr“ 
Heizöltanks aus- bzw. umgepumpt. Zwischenzeitlich konnten 
so durchschnittlich 25.000 l Heizöl täglich einer geordneten 
Entsorgung zugeführt werden. Die im eigentlich landschaftlich 
idyllisch gelegenen Ahrtal vorgefundenen Zerstörungen sind 
in Worten kaum zu beschreiben.
Die Kräfte waren zunächst im Bereitstellungsraum am Nür-
burgring untergebracht, mussten im Verlauf des 
Einsatzes dann die Unterkunft verlegen. Im drei- bis viertä-
gigen Turnus haben die Einsatzkräfte aus den Feuerwehren 
Berching, Mühlhausen, Lauterhofen, Berg und Neumarkt 
i.d.OPf. einen Personalwechsel durchgeführt, sodass immer 
motivierte ehrenamtliche Einsatzkräfte aus dem Landkreis 
gestellt werden konnten, die dankenswerter Weise in ihrem 
Urlaub zur Hilfeleistung aufgebrochen sind bzw. von ihren 
Arbeitgebern hierfür freigestellt wurden.
Die Eindrücke, Erinnerungen und Gespräche mit den Ein-
wohnern werden bei den Einsatzkräften noch lange präsent 
sein. Fotos: Daniel Gottschalk
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Ferienbetreuung 2021 
Stadt Velburg

Auch in diesem Jahr findet wieder die Fe-
rienbetreuung der Stadt Velburg im Sinne 
einer modernen Familienpolitik statt und 
die erste Woche davon haben wir bereits 
erfolgreich und mit abwechslungsreichem 
Programm gemeistert. Durch das tägliche 
gemeinsame Frühstück in der Schulküche 
wuchs die Gruppe relativ schnell zusam-
men und es waren kurzweilige Vormittage. 
Wie im Flug verging die Zeit und im Nu 
stand auch schon das Mittagessen auf 
der Tagesordnung. Anhand der Essens-
vorschläge der Kinder erstellten wir einen 
Speiseplan für die ganze Woche, gekocht 
wurde auch hier in der Schulküche und 
alle Kids hauten mächtig rein #Fischstäb-
chenkoma. 
Nach diesen ersten anstrengenden Stun-
den hätte wohl dem ein oder anderen ein 
kleiner Mittagsschlaf nicht geschadet, aber 
der Nachmittag ging durch spannende 
Gesellschaftsspiele und Bewegung an 
der frischen Luft ebenso schnell zu Ende 
und ehe man sich VERSAH, war auch der 
Freitag schon DA! 
Es hat uns wahnsinnigen Spaß gemacht 
und wir freuen uns bereits jetzt auf die zwei-
te Betreuungswoche mit den Kindern.
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Begleiten Sie uns zu einer spannenden und informativen Entdeckungsreise
über die Geschichte unserer einmaligen Tropfsteinhöhle.
Lassen Sie sich von den lebendigen Szenen, z.B. vom Entdecker der Höhle,
Schäfer Peter Federl, überraschen.

EIN GESCHENK FÜR JEDEN ANLASS!
 

ERLEBNISFÜHRUNGEN
KÖNIG-OTTO-TROPFSTEINHÖHLE

// 04. September 2021  17.00 Uhr & 19.00 Uhr
// Eintritt: 9 €
// Treffpunkt für die Führungen ist der Parkplatz an der Tropfsteinhöhle
// Kartenvorverkauf im Tourismusbüro der Stadt Velburg
// weitere Informationen unter 09182 9302-25

TOURISMUSBÜRO STADT VELBURG
Hinterer Markt 3 | 92355 Velburg
Telefon: 09182 9302-60
E-Mail: tourismus@velburg.de
Web: www.velburg.de
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Nachbarschaftshilfe Velburg
Telefonnummer: 0171 1510203

Rufbus Velburg
Fahrtzentrale: 09181 9040498

Bücherei Velburg
Burgstr. 8, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182/ 93 02 52
Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 08.30 – 09.30 Uhr
Freitag:    15.30 – 17.30 Uhr

Rathaus Velburg:
Hinterer Markt 1, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 9302-0
Faxnummer: 09182 9302-44
E-Mail: rathaus@velburg.de
Internet: www.velburg.de 
Mo., Die., Mi., Fr..: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Do.: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 17.30 Uhr
Bauhof Velburg:
St.-Leonhard-Weg 5, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 2124
E-Mail: bauhof@velburg.de
Wertstoffhof Velburg:
Alte Seubersdorfer Str. 21a, 92355 Velburg
Öffnungszeiten:
01.11. – 30.04., Mi. und Sa.: 15.00 – 17.00 Uhr
01.05. – 31.10., Mi. und Sa.: 15.00 – 18.00 Uhr
Kläranlage:
Ortsstraße 1a, Hollerstetten, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 2502
E-Mail: klaeranlage@velburg.de
Bereitschaft Klärwärter: 0171 3311725
Wasserwarte: 
Wasserversorgung Velburg: 0171 3304025
Zweckverband Prönsdorfer Gruppe: 09182 1369
Zweckverband Laber-Naab: 0171 8030283
Forstrevier Velburg: 
Hinterer Markt 2    Tel. 09182/1678 oder 0151/12622658

Allgemeinmedizin
Ärztehaus Velburg
Dr. med. Th. Kestler und V. Arcybasov
Wispeckweg 4a, 92355 Velburg
Tel.: 09182 9313490
Fachärztin für Innere Medizin Inna Mönch
und Dipl. med. Michael von Wolffersdorff
Hinterer Markt 7, 92355 Velburg
Tel.: 09182 1511
Dr. med. Erich Gruber
Obere Hauptstraße 13, 92364 Deining
Tel. 09184/ 802525
Naturheilpraxis
Thomas Lutter
Vogelbrunner Str. 5, 92355 Velburg
Tel. 09182/ 939 89 10
Zahnmedizin
Joachim Horner
Neumarkter Str. 5, 92355 Velburg
Tel.: 09182 902020
Dr. Michael Schellerer
Stadtplatz 7, 92355 Velburg
Tel.: 09182 2642
Physiotherapie
Kathrin Braun
Untere Gasse 29, 92355 Velburg
Tel.: 09182 939944
Hiereth Physiotherapie
Wispeckweg 4a, 92355 Velburg
Tel.: 09182 939390

Psychotherapie
Dipl.-Psych. Helga Späth-Schlusche
Haagweg 3, 92355 Velburg
Tel.: 09182 2122
Tiermedizin
Dr. med. vet. Roland Schlusche
Haagweg 3, 92355 Velburg
Tel.: 09182 2277
Apotheke
Rathaus-Apotheke
Stadtplatz 1, 92355 Velburg
Tel.: 09182 932220
Notfall
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr / Polizei
Tel.: 112 / 110
Giftnotruf
Tel. 089/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 116117
Apotheken-Notdienst:
Tel.: 0800 0022833
www.lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/

Grund- und Mittelschule Velburg
Alte Seubersdorfer Str. 15, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 931353 0
Faxnummer: 09182 93135 329
E-Mail: info@schule-velburg.de

Integrativtagesstätte Velburger 
Rappelkiste
Kolpingstr. 19, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 909777
E-Mail: kiga-rappelkiste@velburg.de

Städtischer Kindergarten 
St. Walburga Oberwiesenacker
Gehermühlstr. 1, Oberwiesenacker, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 423
E-Mail: kiga-walburga@velburg.de

Katholischer Kindergarten St. Johannes
Burgstr. 18a, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 554
E-Mail: kath-kiga-johannes@t-online.de



Aufgrund der Corona Pandemie entfallen nach wie vor immer noch die meisten Veranstal-
tungen in unserer Gemeinde. Wir bitten Sie daher auch weiterhin bei Fragen zu einzelnen 
Veranstaltungen Kontakt zu den Verantwortlichen aufzunehmen und die Anzeigen in der 

Tagespresse zu beachten.
Stattfindende Veranstaltungen werden auch kurzfristig im Tourismusbüro der Stadt Velburg 
angenommen und können auf der Homepage und im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden.
Für die Erstellung des Veranstaltungskalenders 2022 ist eine Zusammenkunft aller Vereine 

geplant, soweit es die aktuelle Corona Lage zulässt.  
Tel. 09182/ 9302 60 oder per Mail an tourismus@velburg.de

Veranstaltungskalender


